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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 

      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Dienstag   14:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon während der Öffnungszeiten: 0175/7502738. 
 

 

 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

       646-20  E-Mail: 
 

Standesamt 
 

Frau Ch. Peipp   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau K. Purfürst   646-16  E-Mail: purfuerst@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau Ch. Peipp   646-22  E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau N. Jedamzik  646-25  E-Mail: jedamzik@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils 

in der 1. und 3. Woche im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 17:30 - 18:30 Uhr 

(wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 036626/20537 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 5. Februar 2025. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 22.01.2025 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Florian. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 
abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Landgemeinde, 
 

Ich wünschen Ihnen allen ein gesundes und friedliches Neues 
Jahr 2025! 
 

Bevor wir unseren Blick auf das neue Jahr richten, lassen Sie 
uns zurückschauen, welche Herausforderungen, Errungen-
schaften und gute Ereignisse wir im Jahr 2024 erlebten und 
meisterten! 
 

Sichtbar standen wir 2024 der Umsetzung verschiedener Bau-
projekte gegenüber. Lassen Sie mich die wichtigsten Entwick-
lungen und Ereignisse für Sie zusammenfassen: 
 

Fortschritte bei Baumaßnahmen 
 

Ein zentraler Schwerpunkt unserer Arbeit lag auf: 
 

● Dem Ausbau des Geh- und Radwegs: Dieser wurde plan-
mäßig zum 20. Dezember 2024 freigegeben und bietet nun 
eine sichere und komfortable Verbindung für Fußgänger und 
Radfahrer. Die Restarbeiten erfolgen im Jahr 2025. 

 

 (An dieser Stelle sei uns die ausdrückliche Bitte und der 
Hinweis gestattet, dass der Radweg NICHT für die Befah-
rung durch Kraftfahrzeuge jeglicher Bauart ausgelegt ist!) 

 

● Der barrierefreien Bushaltestelle Am Seeweg: Die Arbei-
ten an der Haltestelle gegenüber der Hausarztpraxis Schulze 
und in unmittelbarer Nähe zur Mühlenapotheke konnten im 
vergangenen Jahr noch nicht gänzlich abgeschlossen wer-
den - die Fertigstellung ist jedoch für dieses Jahr fest ge-
plant. 

 

● Der Abriss der Traditionsgaststätte „Zum Bären“ war ein ein-
schneidendes und wehmütiges Ereignis in unserer Landge-
meinde. Viele von Ihnen kannten den Bären von gemeinsa-
men Festen, Musik, Tanz und anderen Gelegenheiten. Auf-
grund der Einsturzgefahr war dieser Schritt notwendig. Doch 
ohne Veränderung kann nichts Neues entstehen! Und mit 
diesem Gedanken möchte ich Sie ermutigen, Vorschläge für 
eine perspektivische Nutzung dieses Standorts bis Ende 
Februar 2025 einzubringen! Was würden Sie sich an dieser 
Stelle wünschen? Einen grünen Raum mit Bänken und 
Schatten spendenden Bäumen oder/und einen kleinen Ska-
teplatz mit Halfpipe, Miniramp und Flatrail für unsere kleinen 
und großen Kinder? Schicken Sie uns ihre Ideen (per Post 
oder E-Mail an die Verwaltung)! 

 

Historisches Wappen und kulturelle Highlights 
Zum Jahresende 2024 wurde uns durch das Landesarchiv Thü-
ringen die historische Bedeutung unseres Wappens beschei-
nigt. Aufbauend darauf können wir in diesem Jahr die offizielle 
Nutzung unseres traditionellen Wappens beantragen. Dies ist 
ein bedeutsamer Schritt zur Wahrung unserer Traditionen. 
 

 
 

Abzeichnung des Aumaer Siegel von 1450, Archivgut 

 
 

Abdruck des Alten Siegels von Auma von 1890, Archivgut 
 

 
 

Briefkopf Sparkasse Auma mit Stadtwappen von 1949] 
 

 
 

Wappen Auma aktuell 
 

Unsre kulturelle Seite kam 2024 ebenfalls nicht zu kurz: 
Veranstaltungen wie z.B. das Pfingstfest der Handballer, die 
2. Aum’sche Ausbildungsmesse, das Ostradtreffen, der Floh-
markt in Auma, Dorf- und Gemeindefeste, die musikalische 
Wanderung, das Festival zum Kindertag, die Veranstaltungen 
zum Tag des Denkmals oder die Feier zum 175-jährigen Be-
stehen der Feuerwehr Auma fanden großen Zuspruch. 
 

Nicht zu vergessen die vielen kleinen und großen gemeinsa-
men Feierlichkeiten und Märkte für Groß und Klein, jung und 
älter in der Adventszeit! Diese bildeten ein gelungenes Aus-
klingen des Jahres. 
 

Superwahljahr 2024 
Das Jahr 2024 ging nicht ohne Grund als Superwahljahr in die 
Geschichte ein. Kommunal-, Europa-, Landtags- und Landrats-
wahlen sowie die nachfolgenden Stichwahlen stellten uns vor 
organisatorische Herausforderungen, die jedoch durch das ho-
he Engagement der ehrenamtlichen Helfer gemeistert wurde. 
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Herausforderungen und Ausblick auf 2025 
 

Das kommende Jahr bringt neue Herausforderungen mit sich, 
die wir aktiv angehen werden: 
 

● Uns erwarten höhere Kreisumlagen und Kostensteigerun-
gen besonders im Bereich der Entwässerung von Straßen 
und Wegen. 

 

● In den Kindergärten wird der Betreuungsschlüssel ange-
passt. Hier wird nach wie vor hoch motiviertes und qualifi-
ziertes Personal gesucht. Die Auslastung der Einrichtungen 
ist für unsere Landgemeinde essenziell. 

 

● Die Umsetzung der Grundsteuerreform hat im letzten Jahr 
viele personelle Ressourcen gebunden und wird uns auch in 
diesem Jahr weiter begleiten. 

 

● Der Bedarf an qualifizierten Lehrkräften an der Grundschule 
und Regelschule bleibt weiterhin hoch. Wir danken allen en-
gagierten Lehrkräften und dem Leitungspersonal, für ihre 
anhaltende Hingabe und Einsatzbereitschaft! 

 

● Die Arbeiten an der Weidatalsperre laufen weiterhin plan-
mäßig. Durch Ablassen des Wassers in der Sperre, ist der 
Fluss in seinen ursprünglichen Verlauf zurückgekehrt und al-
te Mauerreste können bestaunt werden. Ein Ausflug lohnt 
sich gerade jetzt sehr! 

 

  
 

  
 

● Im Frühjahr 2025 (vermutlich April) wird unser neues Kultur- 
und Begegnungszentrums im Alten Amtsgericht öffnen; 
gleichzeitig beginnt der zweite Bauabschnitt, welcher v.a. die 
Sanierung der alten Bibliotheks- und Archivräume innerhalb 
des Gebäudes umfasst. Während des Umzugs der Bestände 
von Archiv und alter Stadtbibliothek im Februar/März können 
keine Medien ausgeliehen werden.  

 

Darüber hinaus steht uns die vorgezogene Bundestagswahl 
am 23. Februar 2025 bevor. Wie auch zu den vergangenen 
Wahlen suchen wir wieder engagierte Ehrenamtliche, die uns 
bei der Durchführung unterstützen. 
 

Gedanken zum Schluss 
Die kommunale Arbeit bleibt auch 2025 voller Herausforderun-
gen - doch ich arbeite ergebnisoffen und mit dem erklärten 
Ziel, unsere Landgemeinde weiterhin so lebenswert und le-
bendig zu gestalten, wie möglich. Ich lade Sie ein, aktiv mitzu-
wirken und Ihre Ideen einzubringen. Lassen Sie uns gemein-
sam unsere Gemeinde gestalten und voranbringen! 
 

Ihr Bürgermeister Dirk Rüdiger 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
Telefon:  036626/646-17 oder -19 / Fax: 036626/646-46 
 

 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-
tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 

 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer Bü-
ro angetroffen werden. 
 

Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Internet: https://www.die-linke-greiz.de 

 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 1 am 03.01.2025 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung des Kreiswahlleiters des Wahl-
kreises 193 Gera - Greiz - Altenburger Land für die Wahl 
zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 

 

2. Widerspruch gegen Datenübermittlung nach dem Bundes-
meldegesetz (BMG) und Hinweise zum Antrag „Widerspruch 
gegen Datenübermittlung (Übermittlungssperre) nach dem 
Bundesmeldegesetzt (BMG)“ 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
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Information aus dem Fundbüro 
 

(Stand: 19.12.2024) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
 

● ein Schlüssel mit rotem Schlüsselband 
 

● verschiedene Lesebrillen 
 

● abnehmbare Anhängerkupplung 
 

● PKW-Schlüssel mit zwei weiteren Schlüsseln 
 

● Schlüssel bei Pfersdorf 
 

● iPad zwischen Auma-Wöhlsdorf 
 

● Sonnenbrille aus dem Wahlbüro Grundschule 
 

● Kinder-Umhängebörse mit Tiger-Kopf an der Bushaltestelle 
Markt 

 

● Schwarzes Band mit einem kleinen Schlüssel 
 

● Sonnenbrille mit schwarzem Rahmen 
 

● Graue Jacke, Gr. M - Bushaltestelle „Markt“ 
 

● roter Stockregenschirm vom 15.12.2024 
 

● Halskette beim Weihnachtsmarkt 
 

Vermisst wird 
 

● Schlüsselbund mit vier Schlüssel 
 

● Rot-schwarzes Band mit Schlüssel 
 

● Brille mit schwarzem Gestell 
 

● Autoschlüssel Renault 
 

● schwarze Portemonnaie zwischen Tankstelle - Penny 
 

● Schlüsselbund mit fünf Schlüssel und rotem Band 
 

● USB-Stick mit cremefarbenem Band mit Anhänger „Wunsch-
papa Lets Rock“ 

 

● Schlüsselbund mit drei Schlüsseln, gelbem Wagenchip, ro-
tem Smiley und einem Arbeitschip 

 

● Rotes Schlüssenband mit 5 Schlüsseln 
 

● Grünes Schlüssenband mit 2 Schlüssel 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 
 

Barrierefreies Einwohnermeldeamt 
 

Ab dem 01.06.2023 bieten wir 
den Bürgern mit Behinderung die 
Möglichkeit an, telefonische 
Termine für die jeweiligen Ämter 
zu vereinbaren. Zum Beispiel 
können im Einwohnermeldeamt 
ab sofort die Personalausweise 
und Reisepässe inklusive der 
Fotos vor Ort beantragt werden. 
 

Das barrierefreie Bürgerbüro mit 
Zugang über die Untere Gasse 
ist in der allgemein üblichen Weise, ohne besondere Er-
schwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe zugänglich und 
nutzbar. Die Parkmöglichkeit ist direkt neben dem Gebäude. 
 

Ihr Einwohnermeldeamt 
 
 

Ein erfolgreicher 

Aumaer Weihnachtsmarkt 
 

Bei Glühweinduft und Lichterglanz trafen sich die Aum´schen 
am 15.12.2024 auf dem Marktplatz. Die örtlichen Vereine bo-
ten wieder ein breites Sortiment für das leibliche Wohl an. Über 
den ganzen Tag präsentierte sich die Mobile Diskothek Stefan 
Zaumsegel, nach der Begrüßung die SMZ Auma Die Ol-
dies e.V und am späten Nachmittag das Puppentheater Harle-
kin. Am Ende war für Jung und Alt vieles geboten. Natürlich 
hielt der Weihnachtsmann mit seinem Elf Sprechstunde für die 
Kinder. Er nahm sich viel Zeit, um die gelernten Gedichte und 
Lieder eines jeden Kindes anzuhören.  
 

Vielen Dank allen Mitwirkenden, den überaus engagierten 
Vereinen, den Helfern vor und hinter den Kulissen, auch 
dem Bauhof für das auf- und abbauen der Buden und der 

Reinigung rund um den Marktplatz. Schön, dass die Aumschen 
wieder gemeinsam feiern und sich auf Weihnachten einstim-
men konnten.  
 

Ein herzliches Dankeschön für die finanzielle Unterstüt-
zung geht an: 
 

Aumaer Holz- & Imprägnierwerk GmbH 
 

Bestattungen Mierzwa GmbH 
 

Blumen, Pflanzen, Floristik - Peter Schulze 
 

CAFÈ-RESTAURANT - Sven Heise 
 

Der Holzmeister vom Fach - Tischlerei Schmidt GmbH 
 

Facharzt für Allgemeinmedizin Steffen Schulze 
 

Fam. Karl Jüchser 
 

Familie Wilhelm Kamuf 
 

Fliesen und Stein - Torsten Dübler 
 

GÖL mbH 
 

GSL Sachsen/Thüringen GmbH & Co KG 
 

HQ GmbH 
 

Ingenieurbüro Frölich 
 

Ingenieurgemeinschaft stu GmbH 
 

Karlen u. Kraske Bauunternehmen GmbH 
 

Kraftfahrzeugtechnik, Herr Ralf Wieduwilt 
 

Landtechnik Reiner Heidrich 
 

Maler- und Lackierermeister Dirk Eisermann 
 

MB Brandschutz - Guido Weihermüller  
 

Meridian Windpark Auma GmbH & Co.KG 
 

Mühlen Apotheke, Mandy Zörner e.K. 
 

PAFAHG Mischfutter GmbH 
 

Physiotherapie - Judith Roeschke 
 

Polyplast Kunststoff- Preß- und Spritzwerk GmbH 
 

QSIL Ceramics GmbH 
 

Raumausstatterin Claudia Warnke 
 

TSW Tief- und Straßenbau GmbH Weida 
 

Werkzeugbau Müller, Inh. Patricia Küssau e.K. 
 

WTU - Weischlitzer Tiefbau und Umweltschutz GmbH 
 

Ein herzliches Dankeschön für die zur Verfügung gestell-
ten Sachspenden geht an: 
 

ERVEMA agrar Gesellschaft Wöhlsdorf mbh 
 

Mühlen-Apotheke Mandy Zörner, Auma  
 

Sparkasse Gera-Greiz 
 

TEAG Thüringer Energie AG, Erfurt 
 

Wir wünschen allen Bürger der Stadt Auma-Weidatal 
einen guten und vor allem gesunden Start ins Jahr 
2025. Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen so viel, 
wie der Regen Tropfen hat, so viel Liebe, wie die 
Sonne Strahlen hat und so viel Gutes wie der Re-
genbogen Farben hat! 
 

Ihr Ordnungsamt  
der Stadt Auma-Weidatal 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 
 

Kämmerei 
 

An alle Hundebesitzer! 
 

Wir fordern alle Hundebesitzer auf, Ihrer 
Anmeldepflicht entsprechend der örtli-
chen Hundesteuersatzung gemäß § 1 
nachzukommen. Die Anmeldung ist in 
der Kasse der Stadt Auma-Weidatal 
möglich. 
 

Foto: Freepik 

https://cdn-01.media-brady.com/store/stde/media/catalog/product/d/m/dmne_3084__1003_std.lang.all.jpg


Liebe Eltern! 
 
Wenn Sie möchten, dass die Geburt Ihres Kindes im Auma-Weidatal Boten der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf 
veröffentlicht wird, dann schicken Sie uns einfach dieses Formular ausgefüllt und unterschrieben 
zurück. Bitte füllen Sie nur die Angaben aus, die wir auch veröffentlichen sollen. 
 
 
 
 
 
 
Einwilligungserklärung zur Weitergabe personenbezogener Daten (Geburt) 
 
Ich/Wir als gesetzliche/r Vertreter bin/sind damit einverstanden, dass folgende Angaben zur 
Veröffentlichung im Auma-Weidatal Boten der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften Auma, 
Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf weitergegeben werden dürfen. Ich/Wir 
gebe/n hiermit meine/unsere ausdrückliche Einwilligung im Sinne des Bundesdatenschutz-
gesetzes in der jetzt gültigen Fassung sowie der entsprechenden landesrechtlichen Bestimmung. 
 
 
Familienname             
 
Vorname             
 
Geburtsdatum             
 
Wohnort (ggf. Ortsteil)           
 
 
 
              
Unterschrift       Ort, Datum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zurück an: 
 
 
 
Stadt Auma-Weidatal 
Marktberg 9 
07955 Auma-Weidatal 



Einwilligungserklärung zur Weitergabe personenbezogener Daten (Eheschließung) 
 
Wenn Sie möchten, dass wir Ihre Eheschließung im Auma-Weidatal Boten der Stadt Auma-
Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf 
veröffentlichen, dann schicken Sie uns einfach dieses Formular ausgefüllt und unterschrieben 
zurück. Bitte füllen Sie nur die Angaben aus, die wir auch veröffentlichen sollen. 
 
 
    Ehegatte 1    Ehegatte 2 
Familienname 
nach der Eheschließung           
 
Geburtsname 
nach der Eheschließung           
 
Vorname             
 
Wohnort (ggf. Ortsteil)           
 
Datum der Eheschließung           
 
Wir sind damit einverstanden, dass die o.g. Angaben zur Veröffentlichung im Auma-Weidatal 
Boten der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz 
und Wiebelsdorf weitergegeben werden dürfen. Wir geben hiermit unsere ausdrückliche 
Einwilligung im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes 
sowie der entsprechenden landesrechtlichen Bestimmung in der jetzt gültigen Fassung. 
 
 
Wir wollen außerdem, dass das von uns zur Verfügung gestellte Foto, von uns als Brautpaar, auf 
der Internetseite www.auma-weidatal.de zusammen mit den oben angegebenen Daten 
veröffentlicht wird. Wir geben hiermit unsere ausdrückliche Einwilligung im Sinne der 
Datenschutz-Grundverordnung, des Bundesdatenschutzgesetzes sowie der entsprechenden 
landesrechtlichen Bestimmung in der jetzt gültigen Fassung.  
 
O Ja O Nein  
 
Wenn ja, geben Sie bitte auch Ihre Telefonnummer für Rückfragen & den Namen des Fotografen 
an. 
 
 
              
Unterschrift Ehegatte 1 & 2     Ort, Datum 
 
 
 
Zurück an: 
 
 
 
Stadt Auma-Weidatal 
Marktberg 9 
07955 Auma-Weidatal 

 

 
 



- 8 - 

Haupt- und Ordnungsamt 
 

Informationen zum Winterdienst 
 

Auf Grund der Winterzeit 
möchten wir allen Straßenan-
liegern (Verpflichteten nach § 
3 der Satzung über die Stra-
ßenreinigung (Straßenreini-
gungssatzung) im Gebiet der 
Stadt Auma-Weidatal) fol-
gende Hinweise zur Durch-
führung des Winterdienstes geben: 
 

Alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte und sonstige 
zur Nutzung eines Grundstücks Berechtigte, deren Grundstück 
an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen angrenzt oder von 
ihr eine Zufahrt oder Zugang haben, sind ebenso wie Eigentü-
mer und Besitzer von Grundstücken, die nur indirekt an öffent-
lichen Verkehrsflächen angrenzen (Grundstücke, die z.B. 
durch Stützmauern, Böschungen, Straßen- und Baumgräben, 
Rasen und Anlagenstreifen ect. getrennt sind), zur Reinigung 
und zum Winterdienst verpflichtet. 
 

So genannte Hinterlieger (Grundstücke, die nur über ein vor 
ihnen liegendes Grundstück bzw. einem Privatweg mit der öf-
fentlichen Verkehrsfläche erschlossen sind), sind gemeinsam 
mit ihrem Vorderlieger reinigungs- und winterdienstpflichtig. 
Die Straßenanlieger (Verpflichtete) haben auf eigene Kosten 
die angrenzenden Gehwege und die Zugänge zu Überwegen 
von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen und bei Schnee 
und Eisglätte zu streuen. 
 

Die Flächen sind in der Zeit von 7 Uhr bis 20 Uhr zu be-
räumen und zu streuen, bei Schneefall jeweils unverzüg-
lich. Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnli-
ches abstumpfendes Material zu verwenden. Der Einsatz von 
Asche ist unzulässig. Nur bei besonderer Glätte ist ausnahms-
weise die Verwendung von Auftausalz zulässig. 
 

Bitte bedenken Sie, dass der Winterdienst nicht schon überall 
gewesen sein kann, bevor die Bürger ihre Gehwege vom 
Schnee befreien. Es wird immer wieder vorkommen, dass der 
Winterdienst die Straße freischiebt und die Gehwege wieder 
zu. Damit müssen die zum Winterdienst Verpflichteten leben. 
Wenn nötig, ist der Gehweg erneut zu räumen. 
 

Ihr Haupt- und Ordnungsamt 
 
 

Haupt- und Ordnungsamt 
 

→ Wahlhelfer gesucht ← 
 

Ohne eine große Zahl ehrenamtlicher 
Wahlhelfer und Wahlhelferinnen wäre es 
nicht möglich Wahlen und Abstimmungen 
durchzuführen. Ein Wahlehrenamt über-
nehmen zu können, ist daher für alle 
wahlberechtigten Bürger und Bürgerinnen 
eine ehrenvolle Aufgabe. 
 

Die Stadt Auma-Weidatal sucht für die kommende Wahl 2025 
Wahlhelfer und Wahlhelferinnen. Als Wahlhelfer erhalten Sie 
eine Wahlhelferentschädigung. Weitere Informationen über die 
Aufgabe als Wahlhelfer bzw. Wahlhelferin erhalten Sie unter 
Tel. 036626 646-18 (Frau Hessel). Gern können Sie sich auch 
per Mail unter info@auma-weidatal.de ihr Interesse und auch 
Ihre Fragen zukommen lassen. 
 

Terminplan Wahljahr 2025 
 

Wahl: Bundestagswahl 
 

Wahltermin: Februar 2025 
 

Voraussetzungen 
 

- Wahlhelfer und -innen müssen grundsätzlich für die jeweilige 
Wahl wahlberechtigt sein; in der Regel werden auch für 
überörtliche (landesweite) Wahlen nur die Wahlberechtigten 
der jeweiligen Gemeinde als Wahlhelfer und -innen berufen. 

 

- Um wahlberechtigt zu sein, müssen folgende Voraussetzun-
gen erfüllt sein: 

 

- Mindestalter am Wahltag: 16 Jahre 
 

- Ausnahme bei Landtagswahl: Mindestalter 18 Jahre 

- seit mindestens 3 Monaten Meldung mit Hauptwohnsitz im 
jeweiligen Wahlgebiet 

 

Wahl im Wahlraum 
 

Aufgaben und Funktionen 
 

- Der Wahlvorstand ist ein Team aus mehreren Mitgliedern. Es 
sorgt dafür. Dass die Wählerinnen und Wähler im Wahlraum 
wählen können und ab 18:00 Uhr das Wahlergebnis ermittelt 
wird. Die jeweiligen einzelnen Aufgaben hängen von der 
Funktion im Wahlvorstand ab. 

 

Zeitaufwand 
 

- In den Wahllokalen müssen nicht alle Teammitglieder den 
ganzen Tag vor Ort sein. Es gibt eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht. Die Tätigkeit beginnt für die Frühschicht 
zwischen 7:00 und 7:30 Uhr. 

 

- Ab 18:00 Uhr zählt das Team gemeinsam die Stimmen aus. 
 

- Der Einsatz endet, wenn alle Stimmzettel ausgewertet und 
die Niederschrift erstellt sind. Bei großen oder mehreren 
Wahlen an einem Wahltermin kann es vorkommen, dass am 
folgenden Tag weiter ausgezählt werden muss. 

 

Briefwahl 
 

Aufgaben und Funktionen 
 

- Der Briefwahlvorstand ist ein Team aus mehreren Mitglie-
dern. Es sorgt dafür, dass die eingegangenen Wahlbriefe für 
die Auszählung vorbereitet werden und ab 18:00 Uhr das 
Wahlergebnis ermittelt wird. Die jeweiligen Aufgaben hängen 
von der Funktion im Briefwahlvorstand ab. 

 

Zeitaufwand 
 

- Ihr Einsatz beginnt erst am Nachmittag; die genaue Zeit er-
fahren Sie im Berufungsschreiben. 

 

- Der Einsatz endet, wenn alle Stimmzettel ausgewertet und 
die Niederschriften erstellt sind. 

 

Aufgaben während der Wahl 
 

- Die Aufgaben des Wahlvorstehers übernehmen in der Regel 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Auma-
Weidatal. 

 

Welche Aufgaben haben Sie als Schriftführer und Schrift-
führerin? 
 

- Sie kümmern sich um das Wählerverzeichnis. 
 

- Sie nehmen die Wahlscheine entgegen und sammeln sie. 
 

- Sie erstellen die Niederschrift über den gesamten Wahltag in 
ihrem Bezirk. 

 

- Sie erfassen ab 18:00 Uhr die Ergebnisse der Auszählung. 
 

- Sie sind für die Erstellung der Schnellmeldung und die Nie-
derschrift verantwortlich. 

 

Welche Aufgaben haben Sie als Beisitzer und Beisitzerin? 
 

- Sie kontrollieren die Wahlbenachrichtigungen, Wahlscheine 
oder Ausweisdokumente der Wahlberechtigten. 

 

- Sie geben die Stimmzettel aus. 
 

- Sie haben ein Auge auf die Ordnung im Wahlraum. 
 

- Bei Bedarf bieten Sie Wahlberechtigten mit körperlichen Ein-
schränkungen Ihre Hilfe an. 

 

- Sie zählen gemeinsam die Stimmzettel aus. 
 
 

 

Veranstaltungskalender 2025 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt für 2025 einen Ver-
anstaltungskalender über alle öffentlichen Sport- und Kul-
turveranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu erstellen 
und auf unserer Internetseite und dem Auma-Weidatal-
Bote zu veröffentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 
ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 
Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, kön-
nen diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhr-
zeit, Veranstaltungsart und -ort bei der Stadtverwaltung 
Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per 
Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 
36626 64646 melden. 
 

 

mailto:info@auma-weidatal.de
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Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht noch viele 

schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die im kommenden Monat ein 

Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht er viel Glück und 

noch viele gemeinsame Jahre in bester Gesundheit. 
 

 
 

Neuigkeiten aus der Bücherei 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

nach Jahren der Sanierung und des Umbaus sind unsere neu-
en Räumlichkeiten im Alten Amtsgericht bezugsfertig. Der gro-
ße Umzug steht an. Wer von Ihnen in seinem Leben schonmal 
umgezogen ist, der weiß, wieviel Arbeit damit verbunden sein 
kann. Um alles gut zu organisieren, schließt die alte Stadtbibli-
othek im Februar ihre Türen für den Publikumsverkehr. Schau-
en Sie also gern noch einmal vorbei! Ehrenamtliche Helfer für 
das Bücher packen und sortieren sind sehr gern gesehen!  
 

Unsere Öffnungszeiten sind im Januar nochmals wie gehabt 
dienstags von 14:00 - 16:00 Uhr und donnerstags von 16:00 - 
18:00 Uhr. 
 

Kurzfristige Schließzeiten finden Sie auf der Homepage oder 
im Schaukasten am Alten Rathaus. Der Alternativen Zugang 
zur Bücherei in der 1. Etage besteht nach wie vor. 
 

Ich freue mich auf ihren/euren Besuch! 
 

Für Fragen, Anmerkungen, Wünsche und Vorschläge stehe ich 
Ihnen/Euch auch gern per mail unter purfuerst@auma-
weidatal.de zur Verfügung. 
 
 

Müllentsorgung 2025 Auma-Weidatal 
 

Bio 
 

Auma-Weidatal 
21.01. / 28.01 ./ 04.02.2025 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
14.01.2025 
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
21.01. / 04.02.2025 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
14.01./ 08.01.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
15.01. / 29.01.2024 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
31.01.2025 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
17.01.2025  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
17.01. / 31.01.2025 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
28.01.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
22.01.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
23.01.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
24.01.2025 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
05.02.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
06.02.2025 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
23.01.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
31.01.2025 
 

Änderungen sind vorbehalten. Die aktuellen 
Termine finden Sie auch auf der Homepage des 

Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. 
 

Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer 
Anmeldung zu einem festgelegten Termin abgeholt. Angemel-
deter Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum gebuchten 
Termin bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. 
 

Die Anmeldung erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-
50 Mo.-Do. von 8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 
15:00 Uhr. 
 

Schadstoffmobil 
 

Dienstag, 11. März 2025 
Auma Markt, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag, 15. Mai 2025 
Braunsdorf bei Bushaltestelle, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Mittwoch, 11. Juni 2025 
Göhren-Döhlen bei Bushaltestelle Göhren, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Mittwoch, 13. August 2025 
Staitz Dorfplatz, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Dienstag, 9. September 2025 
Auma Parkplatz gegenüber Polyplast, 13.30 - 15.30 Uhr 
 
 

Entsorgungstermine für 2025 in der 
neuen Abfall App des AWV Ostthüringen 

 

Seit diesem Jahr haben die Bürger im Land-
kreis Greiz die Möglichkeit, die neue Abfall App 
des AWV Ostthüringen zu nutzen. Die AWV 
Abfall App können Sie unkompliziert über den 
abgebildeten QR-Code auf Ihrem Smartphone 
installieren. 
 

Mit Nutzung der App können Sie die Entsor-
gungstermine für Ihr/e Grundstück/e schnell 
und einfach abrufen. Sobald Sie Ort, Straße 
und Hausnummer eingegeben haben, können 
Sie diese Ortsangabe als Bereitstellungsort 

hinterlegen. So müssen Sie Ihre Daten nicht jedes Mal bei 
Nutzung der App neu eingeben. 
 

Auf Wunsch können Sie die Abfuhrtermine in Ihren Kalender 
auf dem Smartphone importieren. So ist es möglich, dass Sie 
vor jedem bevorstehenden Entsorgungstermin eine Mitteilung 
erhalten. Das hat den großen Vorteil, dass Sie daran erinnert 
werden Ihren Abfallbehälter bei Bedarf zur Leerung bereitzu-
stellen. Probieren Sie diese Funktion der App doch gleich mit 
den Entsorgungsterminen für 2025 aus. Diese Termine sind 
spätestens ab 13.12.2024 online. Überzeugen Sie sich selbst 
von unserer neuen Abfall App und entdecken Sie viele weitere 
Funktionen und Vorteile. 
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Abfallberater des AWV Ostthürin-
gen telefonisch unter 0365 83321-23 und -22 zur Verfügung. 
Sie haben kein Smartphone? Die Termine können Sie auch 
weiterhin wie gewohnt unter www.awv-ot.de herunterladen 
oder telefonisch bei uns hinterfragen. 
 

Ihr AWV Ostthüringen 
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CWP Glasfasertechnik 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Auftrag der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) verlegen wir, 
die Firma CWP Glasfasertechnik, in Auma-Weidatal und den 
Ortschaften Glasfaser. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
uns gerne während der Öffnungszeiten im Büro besuchen 
kommen oder uns telefonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
 

So finden Sie uns: 
CWP Glasfasertechnik 
Roßstraße 6, 07819 Triptis 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 07:00-17:00 Uhr. 
 

Projektleiter: 
Mark Janssen 
Tel.: 0162/7237338 
Mail: mark.janssen@cwpglasfasertechnik.de 
 

Verantwortliche Bauleiterin Vorort: 
Amke Buß 
Tel.: 0151/55884373 
Mail: amke.buss@cwpglasfasertechnik.de 

 
 

 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Braunsdorf 
 

Zu unserer Weihnachtsfeier am 07.12.2024, stimmten sich vie-
le Braunsdorfer und Tischendorfer auf Weihnachten ein. Der 
Saal des Bürgerhauses in Braunsdorf war festlich geschmückt 
und hat zu einem gemütlichen Kaffeekränzchen eingeladen. 
Hierfür hatten einige Frauen Torten und Kuchen gebacken. 
Auch ein Weihnachtsbaum wurde verlost. Nach dem Kaffee-
trinken besuchte uns der Weihnachtsmann. Er hat durch sein 
Helferlein Madlen die Geschenke vom Schrottwichteln verteilen 
lassen. Es wurden Weihnachtslieder gesungen und Gedichte 
vorgetragen. Trotz des anhaltenden Regens wurden für unsere 
Gäste Roster gebraten. Vielen Dank dafür. Große Begeiste-
rung brachte zum Abschluss die Lichterfahrt unserer Feuer-
wehren, welche extra  am Bürgerhaus vorbeiführte. Es war ein 
gelungener Nachmittag mit vielen Überraschungen. 
 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer. 
 

 
 

 

Am 13.12.2024 war Glühweinabend am Bürgerhaus Brauns-
dorf. Der Duft von Crêpes, Waffeln und Rostern lockte die Be-
sucher an. Bei den kalten Temperaturen  schmeckte der Glüh-
wein besonders gut. An den Bürgerverein Braunsdorf e.V. und 
alle Helfer auch hier einen herzlichen Dank. 
 

 
 

Simona Woköck 
Ortschaftsbürgermeisterin 
 
 

Ortschaft Muntscha 
 

Frauenstammtisch in Muntscha 
 

Seit dem Frühjahr 2024 organisieren die Muntschaer Frauen 
ihren eigenen Stammtisch. Jeden 3. Donnerstag im Monat tref-
fen sie sich im Vereinshaus in geselliger Runde und verabre-
den sich unter anderem zu spontanen Wanderungen und Kaf-
fee-Besuchen. In der Vorweihnachtszeit wurden auch die älte-
ren Frauen zu einem gemütlichen Nachmittag eingeladen.  
 

 
 

 
 

Im neuen Jahr wollen die Frauen etwas für ihre Gesundheit tun 
und mit einer Rückenschule beginnen. 
 

Auch 2025 freuen wir uns auf gemeinsame Aktivitäten. 



- 11 - 

Ortschaft Wenigenauma 
 

Treffpunkt „Bushaltestelle“ 
 

Alljährlich lädt die Stadt Auma-Weidatal zur Seniorenweih-
nachtsfeier ein. Aus unserer kleinen Gemeinde Wenigenauma 
versammelten sich am 02.12.2024, 19 Jung- und Altrentner an 
der Ortsbushaltestelle. Mit Spaß und Geselligkeit ging es auf 
der gemeinsamen Fahrt mit dem Bus über die Dörfer zur Gast-
stätte Wöhlsdorf. Dort angekommen, konnten wir noch zwei 
weitere Bürger aus Wenigenauma begrüßen. Im festlich ge-
schmückten Saal bei Plätzchen, Stollen, Kaffee und Glühwein 
erlebten wir mit einem weihnachtlichen Programm der Kinder 
vom Kindergarten Zwergenland Wiebelsdorf und netten Ge-
sprächen einen unvergesslichen Nachmittag. Wir möchten uns, 
für diese gelungene, gut organisierte Veranstaltung bei der 
Stadt Auma-Weidatal und aller Beteiligten recht herzlich be-
danken. 
 

 
 

Mit diesem Treffpunkt entstand noch eine weitere tolle Idee, 
dass Dorfleben und die Gemeinschaft zu stärken. Im Rahmen 
der vorweihnachtlichen Adventszeit (lebendiger Adventskalen-
der der Stadt Auma-Weidatal ) gestalteten wir das 10. Advent-
stürchen im Ortskern mit unseren gut gewachsenen Tannen-
baum in festlicher Beleuchtung am Dorfteich. Die hölzerne 
Bushaltestelle wurde im Einklang zur weihnachtlichen Hütte 
gestaltet. Feuerschale, Laternen, duftender Glühwein, Apfel-
punsch und unsere selbstzubereitete Kartoffelsuppe mit 
selbstgebackenem Brot gestaltete unser Domizil in ein kleines 
Winterdorf. Wir sind dankbar so was Schönes zu haben und 
sind sehr stolz auf unsere Gemeinschaft. Alle haben einen Bei-
trag geleistet. Gaben vom eigenen Garten für die Kartoffelsup-
pe bereitgestellt, Glühwein, Apfel- und Teepunsch vorbehalten, 
selbstgebackenes Brot, Fett Bemme, Holz für die Feuerschale 
und für das ganze drum herum was zum Gelingen einer sol-
chen Veranstaltung gehört. Vielen Dank allen Beteiligten und 
Helfern und auch denen die vorbeikamen, das mit uns zu erle-
ben. Wir freuten uns auch über das Vorbeikommen des Bür-
germeisters und unserer Ortschaftsbürgermeisterin von Auma. 
Es gab gute Gespräche und Anregungen, wo zur Nachhaltig-
keit das nächste Bäumchen gepflanzt werden könnte. In die-
sem Sinne kann mit Anfang des Jahres ein örtlicher Termin mit 
der Ortschaftsbürgermeisterin nichts im Wege stehen, um das 
eine oder andere zu besprechen, was die Wünsche und Not-
wendigkeiten der Bürger an die Stadt Auma-Weidatal sind. 
 

Ehrenamt, freiwillige Helfer die den Menschen ein glückliches 
Leben gestalten, sind ein Wertschatz in unserer Gesellschaft. 
Dazu gehört auch ein großes Dankeschön an die 4. Lichter-
fahrt der Feuerwehrvereine, die wir auch mit den Bürgern in 
unserer Dorfgemeinschaft genießen konnten. 
 

Dorfgemeinschaft Wenigenauma 
 

    

    
 

    
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

Großartige Spende 
 

Über eine Spende von 955 Euro konnten sich die Kinder vom 
Kindergarten „Sonnenschein“ in Auma-Weidatal riesig freuen. 
Ein GROßES Dankeschön geht an Chris Hochmuth von Qsil 
Ceramics GmbH in Kooperation mit dem landwirtschaftlichen 
Betrieb Andree aus Auma. 
 

 
 

Text/Foto: D. Zelle 

 
Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken...  

 

...die unseren diesjährigen Weihnachtsmarkt im Kindergarten 
„Sonnenschein“ zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht 
haben! Trotz Regen und Wind konnten wir den Nachmittag zu 
einem strahlenden Fest der Gemeinschaft und Freude werden 
lassen. Ein besonderes Dankeschön geht an die Firma EWU in 
Eisenberg und die Firma Dienstleistungen und Gastroservice 
Jan Lothring für das großzügige Teil-Sponsoring der köstlichen 
Roster und Brötchen. Ebenso möchten wir Familie Wim-
mer/Rehm ein riesiges Dankeschön aussprechen. Mit der Be-
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reitstellung der Zuckerwatte- 
und Popcornmaschinen haben 
sie nicht nur die Kinderaugen 
zum Leuchten gebracht, son-
dern uns allen ein Stück nostal-
gische Weihnachtsmarktstim-
mung geschenkt. Liebe Eltern 
und Großeltern: Dank Ihrer 
großzügigen Spenden und der 
Einnahmen unseres fröhlichen 
Nachmittags können wir nun 
einen stolzen Betrag von 843,66 
Euro an das Kinderhospiz Mit-
teldeutschland übergeben! Die-
se riesige Summe erfreut uns 
alle natürlich sehr!  Deshalb 
nochmals ein riesiges Danke-
schön an alle, die diesen be-
sonderen Tag ermöglichten. 
Gemeinsam haben wir gezeigt, wie viel Freude, Wärme und 
Hilfsbereitschaft in unserer Gemeinschaft stecken. 
 

 
 

Text/Fotos: D. Zelle 

 

Erinnerungen geweckt in geselliger Runde 
 

Einen gemütlichen Nachmittag erlebten am 4. Dezember ehe-
malige Mitarbeiter*innen bei der 1. Rentnerweihnachtsfeier im 
Kindergarten „Sonnenschein“ in Auma. Mit einem kleinen Kon-
zert wurden die Gäste von den Kindern herzlichst begrüßt. Bei 
selbst gebackenen Plätzchen, Stollen und Kaffee wurden ge-
mütliche Stunden verbracht und Erinnerungen an die vergan-
gene Zeit der Arbeit in der Kita ausgetauscht. Wir hoffen da-
rauf, diese kleine Feierlichkeit in den kommenden Jahren zur 
Tradition werden lassen zu können. 
 

 
 

 
 

Text/Foto: D. Zelle 

Kindergarten „Zwergenland“ 
 

Jedes Jahr zur gleichen Stunde 
 

kommt nicht nur der liebe Weihnachtsmann, sondern auch die 
Kindergartenkinder des „Zwergenlandes“ mit einem kleinen 
Programm zu den Seniorenweihnachtsfeiern in den Gaststät-
tensaal der Familie Raths. Vorher gibt es natürlich ganz viel 
Aufregung beim Üben im Kindergarten, denn zwischen dem 
Martinstag und den Auftritten ist gar nicht so viel Zeit zum 
Üben. Aber manche „Klassiker“ sind dann schnell wieder im 
Ohr, wie das berühmte und beliebte Lied von der Plätzchen-
herstellung oder die Wunschliste an den Weihnachtsmann, die 
nicht ganz ernst gemeint sein kann, denn wer wünscht sich 
schon Hängebauchschweine oder einen echten Zirkusclown zu 
Weihnachten. Jedenfalls konnten, auch aufgrund der ausgeteil-
ten Texte, alle Senioren lautstark und kräftig mitsingen, was 
die Kinder auch sehr gefreut hat. Selbst die Dreijährigen  stan-
den ganz eifrig mit auf der Bühne und trällerten fleißig mit. Wir 
möchten uns auf diesem Wege auch recht herzlich für das Füt-
tern unseres roten Spendenschweines bedanken, damit sind 
wir unserem Ziel zur Finanzierung eines Spielgerätes in unse-
rem großen Garten ein ganzes Stück nähergekommen. Da be-
sonders im Dezember ein Höhepunkt den anderen jagt, kam ja 
gleich 2 Tage später der Nikolaus zu uns in den Kindergarten 
und die Freude war groß, denn in den Hausschuhen gab es 
etwas Leckeres zu finden. Höhepunkt ist jedoch immer der 
Mittwoch vor dem 3. Advent im Kindergarten. Auch dieses Jahr 
besuchte uns vormittags der Weihnachtsmann und weil er im 
letzten Jahr alleine unterwegs war, dache er wohl, er muss mal 
kräftig nachlegen. In diesem Jahr brachte er nicht nur seinen 
Engel mit, sondern ließ sich von einer zwielichtig anzuschau-
enden Person (hier stand wohl „Der Pate“ Pate) chauffieren. Im 
Cabrio fuhren sie im Kindergarten vor und es gab ein großes 
Hallo, denn die Kinder warteten natürlich sehnsüchtig auf den 
Weihnachtsmann. Mit vielen verschiedenen Liedern und kur-
zen Gedichten erfreuten sie den Weihnachtsmann und nah-
men ihre kleinen Geschenke entgegen. Manch einer hat kleine 
Aufträge für´s nächste Jahr bekommen, an denen gearbeitet 
werden sollte, wie die Spielsachen wieder aufräumen oder 
beim An- und Ausziehen nicht so zu Bummeln, aber letztend-
lich wissen die Kinder ja selbst, was sie noch besser machen 
können. In diesem Jahr gab es gar keine Tränen und wenn ein 
Kind vor lauter Aufregung beim Vortrag ins Stocken kam, hal-
fen schnell alle anderen mit aus. Es war eine sehr schöne und 
besonders harmonische Atmosphäre und mit einigen Weih-
nachtsliedern verabschiedeten wir die Drei dann hoffentlich bis 
zum nächsten Jahr. 
 

    
 

Am Nachmittag ging es weiter mit den außergewöhnlichen Sa-
chen, denn jetzt stand das Märchenspiel der Eltern wieder auf 
dem Programm. Danke an die ERVEMA, dass wir wieder den 
Veranstaltungssaal nutzen durften, denn wieder hatten sich 
viele Eltern, Großeltern und Geschwister angemeldet. Ge-
spannt waren wir alle, was sich die Märchenspielereltern in 
diesem Jahr wohl wieder ausgedacht haben. Den Einstieg ge-
stalteten die Kindergartenkinder mit Weihnachtsliedern, einem 
Schneemanntanz und dem Gedicht, welches die Schulanfän-
ger vorgetragen haben und dann ging es los. Dieses Jahr ging 
es um die „Bremer Stadtmusikanten“. Die liebevoll zusammen 
getragenen und gestalteten Kostüme, die mitreißende Musik, 
lustige Dialoge, Bewegung auf und um die Bühne herum zogen 
die Aufmerksamkeit von Groß und Klein die ganze Zeit auf 
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sich. Man konnte förmlich die viele Mühe, aber auch die Be-
geisterung und den Enthusiasmus der Beteiligten spüren. Und 
während sich die Mamas ihren schauspielerischen Fähigkeiten 
widmeten, übernahmen die Papas die Versorgung mit Geträn-
ke und einem kleinen Imbiss und räumten die Bühne und den 
Zuschauerraum hin und wieder auf. Es war wirklich wieder ein 
sehr gelungener Nachmittag und wir bedanken uns ganz herz-
lich dafür. 
 

 
 

Ein ganz großes Dankeschön sagen wir auch an alle, die an 
diesem Nachmittag unser rotes Spendenschweinchen und das 
Konto des Fördervereines so gut gefüllt haben, denn nun ist der 
Weg zur Finanzierung unserer Rutsche nicht mehr ganz so weit. 
 

Wir wünschen allen ein gesundes neues Jahr und freuen uns 
auf viele weitere tolle Erlebnisse von denen wir berichten kön-
nen. 
 

Liebe Grüße von allen kleinen und großen „Zwergenländern“ 
 

 
 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus Grundschule 
 

Was bedeutet überhaupt Nachhaltigkeit? 
 

Im Rahmen eines Workshops setzten sich die Drittklässler in-
tensiv mit dieser Frage auseinander und welchen Einfluss un-
ser Handeln auf die Umwelt hat. Das Team von „goals 
connect“ vermittelte auf kindgerechte Weise die Bedeutung der 
17 Nachhaltigkeitsziele der UN und verdeutlichte, wie jeder 
Einzelne durch sein Verhalten zur Erreichung dieser Ziele bei-
tragen kann. In lebhaften Diskussionen tauschten die Kinder 
ihre Erfahrungen und Ideen rund um die Thematik aus. Den 
Abschluss bildete eine „Alienreise“, bei der auf spielerische 
Weise globale Umweltprobleme aufgezeigt und alternative 
Handlungsmöglichkeiten vermittelt wurden. 
 

 
 

 
 

Bilder Frau S. Hollstein 

Weihnachtskonzert 
 

Was Kinder alles leisten können, darüber staunten unzählige 
Besucher, als sie am 12. Dezember 2024 als Gast beim Weih-
nachtsprogramm der Grundschule dabei waren. Ein ca. ein-
stündiges abwechslungsreiches Programm boten die Kinder 
der Klassen 1-4 dar. Man hörte Gedichte, bewunderte die Tän-
ze, lachte über kleine Theaterstücke und lauschte den Gesän-
gen des Chores. 
 

Bei Kaffee und Kuchen wurde man in die Weihnachtszeit ein-
gestimmt. Nur mit Unterstützung der aktiven Mitglieder des 
Fördervereins der Grundschule, den Hausmeistern der Aumaer 
Schulen, allen Lehrern und Erziehern sowie den Muttis, die 
fleißig Kuchen buken, ist es zu verdanken, dass eine solche 
Veranstaltung durchgeführt werden konnte.  
 

Herzlichen Dank allen helfenden Händen! 
 

 
 

Bild Frau E. Seidel 
 

Weihnachtsfreude teilen 
 

Die Mädchen und Jungen der 4. Klasse der Grundschule Au-
ma verzauberten die Bewohner des Pflegezentrums mit einem 
kleinen winterlich-weihnachtlichen Programm. Im Anschluss 
verzierte man gemeinsam Lebkuchen und es kamen Alt und 
Jung miteinander ins Gespräch. So manch einer konnte die 
Zeit nicht abwarten und wagte schnell einen kleinen Biss in 
sein Gebäck. Eine freundliche Geste, ein nettes Wort oder ein 
paar Momente Zeit schenken Freude und zaubern bei manch 
einem ein Lächeln ins Gesicht. 
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Bilder Frau K. Rippe 

 

Wo wohnt der Weihnachtsmann? 
 

Es gibt die vielfältigsten Geschichten, wo der Weihnachtsmann 
wohnen könnte. Der bekannteste Ort ist wohl Rovaniemi am 
Nordpolarkreis. Aber wie will der gute Mann von dort zu Heilig-
abend bei uns Kindern in Auma-Weidatal sein? Wohnt er viel-
leicht doch hier im 
(noch) dichten 
Aumaer Wald? Die 
Grundschulkinder 
wollten es genau 
wissen und so lie-
ßen sie am letzten 
Schultag vor Weih-
nachten die Bücher 
und Hefte zu Hau-
se, nahmen Mütze, 
Schal und Hand-
schuhe und gingen 
in den Wald. Und 
tatsächlich! Am 
Verpflegungsplatz 
wurde der Weihnachtsmann gesichtet! Er sang mit allen Kin-
dern ein Lied und in seinem Sack hatte er für jeden eine kleine 
Überraschung. Was für ein Glück, dass es den Aumaer Weih-
nachtsmann gibt und dass er tolle Helfer aus dem Förderverein 
der Grundschule hat, die den Zauber der Weihnachtszeit unse-
re Kinder hat erleben lassen - Herzlichen Dank dafür! 
 

 
 

Bilder Frau E. Seidel 
 

Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr! 
 

Das Team der Grundschule 
 
 

 
 

Neues aus der Regelschule 
 

Erstmalig in Auma wurden seitens der Stadt Aktionen zum Vo-
radvent initiiert, bei denen die SuS und Eltern der 10. Klasse am 

Freitag, dem 29.11. den „Reigen“ der Veranstaltung eröffneten 
und die Bürger von Auma und Umgebung zu Glühwein und ande-
ren kulinarischen Köstlichkeiten in den Schulpark einluden. 
 

Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest fuhren die Schüler 
und Schülerinnen (SuS) der Klassen 5 und 6 am 10. Dezember 
nach Gera, um sich im Theater das diesjährige Weihnachts-
märchen „Der Teufel mit den 3 goldenen Haaren“ anzusehen. 
Am 12.12. gestalteten die SuS der 5. Klasse ein kleines Weih-
nachtsprogramm für die Bewohner des Pflegeheims in Auma. 
Besonders die altbekannten Weihnachtslieder wurden von ei-
nigen Seniorinnen kräftig mitgesungen. 
 

In altbewährter Weise öffneten wir zum Weihnachtsmarkt in 
Auma unseren Schulhof und boten die echten Aum´schen 
Röhrendetscher sowie Glühwein an. Die SuS der 10. Klasse 
hatten auch wieder Spaß am Verkauf von Plätzchen, Stollen 
und weiteren leckeren Dingen. 
 

Der letzte Schultag im Jahr wurde mit kleinen Weihnachtsfei-
ern in den einzelnen Klassen begangen und endete mit dem 
gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern in der Aula. 
 

Am 15.12. fand das Schulfinale im Vorlesewettbewerb der 6. 
Klasse statt. Nach der ersten Runde, dem Vorlesen des vorbe-
reiteten Textes aus einem selbstgewählten Buch, hatten Willi V. 
und Eddie L. die gleiche Punktzahl. Deshalb entschied sich die 
Jury zu einem „Stechen“ - dem Vorlesen eines unbekannten 
Textes. Beide Jungs lieferten sich ein spannendes Vorlese-
Duell, welches am Ende zu Gunsten von Willi entschieden wur-
de. Somit wird Willi unsere Schule beim Regionalfinale Ost im 
Februar 2025 vertreten. Dazu wünschen wir ihm viel Erfolg! Ein 
Dankeschön geht an Herrn Liebmann, den Deutschlehrer der 
6. Klasse, der den Vorlesewettbewerb vorbereitete und leitete. 
 

Am Freitag, dem 24. Januar öffnen wir von 14:00 -17:00 Uhr 
die Unterrichtsräume und laden alle Grundschüler der 3. und 4. 
Klasse und deren Eltern zum ersten „Nachmittag der offenen 
Tür“ ein. Nach einem kleinen Programm in der Aula können die 
Grundschüler Lernstationen zu einzelnen Unterrichtsfächern 
besuchen. Ebenso wird im Schülercafe´ ein Imbiss angeboten. 
 

Agnes Hug 
Schulleiterin 
 

Bericht einer Schülerin zum 1. Voradvent 
 

Wir Schüler der 10. Klasse durften dieses Jahr die erste Vor-
weihnacht in Auma-Weidatal eröffnen. Diese fand am 
29.11.2024 im Schulpark statt. Gemeinsam mit unseren Eltern 
dekorierten wir unsere Buden im Schulpark, die uns die Stadt 
zur Verfügung stellte. Alle packten mit an. Es mussten die Ti-
sche und Bänke, der Rost und die Glühweintöpfe aufgebaut 
und bestückt werden. Die Aufregung war groß, denn wir wuss-
ten nicht, ob Leute vorbeikommen würden. Aber den Aumaern 
schmeckte der Glühwein, die Roster, Fettbrote, Schokofrüchte 
und selbstgebackene Plätzchen, die wir anboten. Manchmal 
entstand auch eine kleine Schlange, da wir mit so viel Ansturm 
gar nicht gerechnet hatten. Vielen lieben Dank für die zahlrei-
chen Besucher und das positive Feedback. 
 

Am 3. Advent fand, wie jedes Jahr, der Weihnachtsmarkt der 
Stadt Auma statt. Unsere Schule hatte ihren eigenen kleinen 
Weihnachtsmarkt, bei dem wir die Klasse 10 ihren eigenen 
Stand mit Wurstgu-
lasch, Kaffee und 
Stollen, selbstgeba-
ckenen Plätzchen 
und Fettbroten hatte. 
Der Erlös der beiden 
Veranstaltungen 
kommt unsere Klas-
senkasse für unserer 
Abschlussfeier 2025 
zu Gute. Ein großes 
Dankeschön geht an unsere Eltern, die uns bei beiden Veran-
staltungen tatkräftig unterstützten. 
 

Bild F. Hönisch 
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Sterbefälle 
 

 
Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

 Lang, Horst      02.12.2024 
 

 Warchhold, Hartmut   14.12.2024 
 

 Hartmann, Andreas    15.12.2024 
 

 Günzl, Edwin      30.12.2024 
 

 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen, 
Jahresgedenken und Nachrufanzeigen 

 
 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 

Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589 70 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel. 036628/589 70 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel. 036628/97 334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51 359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20 034 
 

Stadt-Apotheke Triptis         Tel. 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel. 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Münchenbernsdorf   Tel. 03660/481464 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel. 036623/20215 
 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel. 036603/88212 
 

Mühlen Apotheke Auma-Weidatal   Tel. 036626/20351 
 

Die Apothekenbereitschaft entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Tagespresse. 
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Januar 2025 
 

Jahreslosung 2025 
 

„Prüfe alles und behaltet das Gute“  (1.Thessatonicher 5.21) 
 

Monatslosung Januar 2025 
 

„Gott sah alles an, was er gemacht hat: Und siehe, es war sehr 
gut.“  Genius1,31(E) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! Aufgrund des Mutterschutzes 
von Pfarrerin Lisa Krille sind Änderungen möglich. 

Bitte entnehmen Sie die Gottesdienstzeiten 
aus den Schaukästen und unserer Homepage. 

 

 

18.01.25 
 

17:00 Uhr  
 

Muntscha 
 

 

Abendgottesdienst 

 

26.01.25 
 

09:00 Uhr  
 

10:10 Uhr 

 

Zickra 
 

Krölpa 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

 

01.02.25 
 

17:00 Uhr 

 

Förthen 
 

 

Abendgottesdienst 

 

02.02.25 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 

17:00 Uhr 

 

Braunsdorf  
 

Piesigitz 
 

Pahren 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

 

09.02.25 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 

 

Merkendorf 
 

Wenigenauma 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 

 

Was wären wir ohne euch…?  
 

Das Jahr ist zu Ende gegangen und ein neues Jahr- hoffentlich 
ein gesundes- wartet auf uns alle. Viel haben wir in diesem 
Jahr wieder auf die Beine gestellt. Aber ohne euch wäre all das 
nicht möglich gewesen. Daher ein von Herzen kommenden 
Dankeschön an Euch!!!!  
 

● Dem großen Helferteam unserer „Sommer- Kultur- Kirche“ -
vor und hinter den Kulissen 

● Dem gesamten Christenlehre- Team- von der Verköstigung 
über die Gestaltung der Christenlehre  

● Dem Jugendtreff- Team- die mit ihren Ideen einen Ort ge-
schaffen haben, wo sich die Jugend trifft  

● Dem „Frakolonium Ensemble“- die bei unzähligen Veranstal-
tungen mit ihrer Musik Stimmung gemacht und uns allen ein 
Lächeln ins Gesicht gezaubert haben  

● Hans- Jürgen Rothe- unserem „Mann“ für alles  
● Annerose Barnikow- Mitorganisatorin der „Sommer- Kultur- 

Kirche“ Auma  
● Ute Treibl- unsere „gute Fee“ im Pfarrhaus  
● Steffi Heidrich- Unterstützerin bei der Arbeit mit Kindern und 

die Arbeit im Archiv und Ahnenforschung 
● allen Rot- Kreuz- Frauen, sowie Ingrid Barnikow, Jutta 

Matthias und Helga Hoh und der einmaligen Korifee für Bas-
teleien jeglicher Art, Carmen Oertel die selbstgestaltete 
Kostbarkeiten rund über das Jahr erschaffen haben  

● Der Gärtnerei Schulze- für die Blumengestecke zu unseren 
Gottesdiensten  

● Den Brüdern: Mike und Sven Zimmermann- für die hand-
werklichen Hilfen in und um die Kirche  

● Den Gemeindebriefausträger*innen und dem Redaktions-
team des Gemeindebriefes, im Besonderen: Madlen Leucht  

● Max Heidrich für die Fotos und Videoaufnahmen zu unseren 
Veranstaltungen 

● Die beiden Schulen: die Grundschule und die Regelschule 
Auma für die großartige Zusammenarbeit und gegenseitige 
Unterstützung  

● Der Firma Holzmeister für das Drucken der Plakate  
● Der Firma Zaumsegel- für die Anbringung des Weihnachts-

sternes jedes Jahr aufs Neue  
● Dirk Eisermann für die Köstlichkeiten zum Weihnachtsmarkt 

● Der Stadtverwaltung Auma- Weidatal für die Bereitstellung 
des Jugendtreff- Raumes und die Unterstützung zu den Ver-
anstaltungen  

● Alle Firmen, die uns mit dem Gemeindebrief unterstützen 
● Auch möchten wir uns bei den Regionalräten für das Kirch-

spiel Auma recht herzlich bedanken, Monique Gareiß, Jana 
Köhler, Sandy Kraske, in Vert. Nicole Reimann, Ellen Grille 
und Sylke Langhammer 

● Allen, die ihre Schaufenster für unsere Plakate zur Verfü-
gung stellen  

● Allen großzügigen Spendern für unser Projekt: „Sanierung 
der Trampeli- Orgel in der Liebfrauenkirche Auma“ 

● Allen „Heinzelmännern“ und „Heinzelfrauen“, die im Hinter-
grund so viel Gutes für uns tun- aber nicht genannt werden 
wollen =) 

● … und am Ende „Einfach mal Danke!“- allen Kirchenmitglie-
dern, die durch ihre Kirchensteuer jeden Monat die Landes-
kirche im Allgemeinen, aber auch uns vor Ort unterstützen! 

 

… sollten wir jemand vergessen haben, bitte wir um Nachsicht!  
 

-Eure Kirchgemeinde Auma- 
 

In diesem Jahr nun, so Gott und der Orgelbauer wollen =), wird 
unsere Trampeli- Orgel fertiggestellt. Ein fulminanter Höhe-
punkt wird dabei unsere Orgeleinweihung darstellen. Aber 
auch im Rahmen der „Sommer-Kultur- Kirche Auma“ warten 
wieder frische, inspirierende und wohltuende Veranstaltungen 
auf Euch! Wer gerne ein Teil unseres großartigen Helferkreises 
werden will, melde sich einfach bei mir oder im Pfarramt. Wir 
freuen uns über jeden, der uns dabei unterstützen möchte. 
 

Pfarrerin Lisa Krille  
 

* * * 
Und nun… 
lassen wir den Dezember nochmal Revue passieren… 
 

Den Auftakt bildete das Adventskonzert in der Liebfrauen-
kirche 2024. 
 

 
 

Bilder: Max Heidrich 
 

Am Samstag, dem 30. November 2024 fand in der Liebfrauen-
kirche Auma ein Adventskonzert der „besonderen Art“ unter 
dem Titel „Es wird schon glei dumpa“ statt. Das Konzert war 
deshalb besonders, da erstmals in Auma ein Alphorn zum 
Klingen gebracht wurde. Ausführende waren Steffen Helbing, 
Zeulenroda (Alphorn, Trompete, Gitarre, Gesang),  Hans-
Jürgen Rothe, Auma (Gesang),  Annerose Barnikow, Auma 
(Begleitung und Gesang) und Lisa Krille (Moderation und Tex-
te), ebenfalls aus Auma. 
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Steffen Helbing, unser Gast aus Zeulenroda, Fachlehrer für 
Musik und Deutsch am dortigen Gymnasium ist ein echtes mu-
sikalisches Urgestein. An diesem Abend war er voll und ganz 
in seinem Element. Seine warme Baritonstimme erfüllte im 
gemeinsamen Gesang mit den anderen beiden musikalischen 
Protagonisten den Kirchenraum. Neben traditionellen Melodien 
aus den Alpenländern spielte er auf dem Alphorn Konzertstü-
cke die eigens für dieses Instrument komponiert wurden. Au-
ßerdem interpretierte er Bach’s bekanntes „Jesu bleibet meine 
Freude“ auf der Trompete, begleitet von A. Barnikow. Gemein-
sam mit Hans –Jürgen Rothe und Annerose Barnikow musi-
zierte er instrumental und sang adventliche Weisen, die zum 
Teil auch aus den alpenländischen Ländern stammten. So er-
klangen in (fast) originaler Mundart das bekannte „Es wird 
schon glei dumpa“ oder der Andachstjodler. Weitere Lieder aus 
Österreich und Deutschland rundeten den musikalischen Teil 
ab. Unsere Pastorin Lisa Krille, trug in sehr eindrucksvoller 
Weise passende Gedichte und Texte vor. 
 

Luke Krille, der „Große“ der vier Kinder von Frau Krille, rezitier-
te mit seiner Mutti gemeinsam sehr gekonnt ein Weihnachts-
gedicht! 
 

Die ca. 130 Besucher des Abends zeigten ihre Begeisterung 
am Ende des Konzertes mit reichlichem Beifall -die Zugabe 
war damit gesichert. Der nicht erhobene Eintritt wurde durch 
sehr großzügige Geldspenden ausgeglichen! So konnten die 
Unkosten der Veranstaltung gedeckt werden und vor allem 
wird dadurch die weitere Sanierung unserer Orgel unterstützt. 
Etliche Besucher bedankten sich auch persönlich bei den Aus-
führenden z.B. mit den Worten: „Jetzt beginnt für mich die Ad-
ventszeit.“ Für diese Freundlichkeiten und die zahlreichen 
Spenden ein herzliches Dankeschön an alle Besucher.  
 

Der GKR bedankt sich bei den Mitwirkenden sowie Mike Zim-
mermann, Steffi Heidrich und Ute Treibl für die Vorbereitung 
und Unterstützung des Abends und bei der Fa. Holzmeister 
Auma für die Herstellung der Plakate. 
 

GKR Auma 
 

* * * 
Nach dem fulminanten Adventskonzert folgte der Familiengot-
tesdienst mit dem Bischof Nikolaus. 
 

 
 

Bilder: Max Heidrich 
 

Am Vorabend des Nikolaustages kamen über 50 Kinder mit 
ihren Eltern, Geschwistern und Großeltern in die Liebfrauenkir-
che nach Auma. Neben der Bischof Nikolaus-Legende konnten 
die großen und kleinen Besucher von Bischof Nikolaus kleine 
Geschenke persönlich in Empfang nehmen. Wieder einmal 
glänzte Hans- Jürgen Rothe in seiner Rolle als Bischof Niko-
laus. Mit bekannten Adventsliedern - gespielt und gesungen 
von Annerose Barnikow - wurden in den Erwachsenen Kind-
heitserinnerungen geweckt und den Kindern neue Erinnerun-
gen geschenkt.  Ein besonderer Dank gilt den Eltern der Chris-
tenlehre- Kindern, die uns durch ihre Backkünste halfen die 
Geschenktüten mit leckeren Weihnachtsgebäck zu bestücken. 
Dabei unterstütze mich unsere gute „Pfarramts-Fee“, unsere 
Pfarramtssekräterin Ute Treibl. Dieser Gottesdienst war etwas 
Besonderes für mich, da ich ihn zusammen mit den Kindern 
der Christenlehre gestalten konnte. Es ist immer wieder ein 
Erlebnis zu sehen mit wie viel Freude die Kinder mit Gott un-
terwegs sind. 
 

Pfarrerin Lisa Krille  
 

* * * 
Und auch beteiligte sich die Kirchgemeinde Auma am Weih-
nachtsmarkt. Unser Dank gilt allen Herpferinnen und Helfern, 
die zum Erfolg maßgebend beitragen haben!!!  
 

 
 

Bilder: Max Heidrich  

 

* * * 
Weihnachten im Kirchspiel Auma 
Der Heilige Abend kam und es wurde Weihnachten im Kirch-
spiel Auma gefeiert. Mal laut, mal leise, besinnlich oder mit 
herzhaftem Lachen; mal mit tänzerischen Einlagen zum Krip-
penspiel, wie in Wöhlsdorf oder dem Segen der Krippenspieler 
an die Gemeinde wie in Auma. Was wäre Weihnachten ohne 
ein Krippenspiel? Ohne Maria und Josef, dem Wirt, Och und 
Esel, den Engel, den Hirten und den Weisen. In der Mitte das 
Kind in der Krippe. Was wäre Weihnachten ohne die Botschaft 
der heiligen Nacht: „Euch ist heute der Heiland geboren!“ So 
kann ich mich nicht genug bei all den Ehrenamtlichen bedan-
ken, die in unserem Kirchspiel in ihren Kirchgemeinden das 
Krippenspiel in Eigenregie übernommen haben und die Kinder 
eingekleidet, das Spiel mit ihnen eingeübt und in den Pausen 
die Bespaßung übernommen haben. Dabei ist es egal ob es 
am Vorabend vor Heiligabend oder am heiligen Abend selbst 
war. Damit wir am heiligen Abend die bekannten Worte hören 
konnten: „Und es geschah zu der Zeit, dass ein Gebot des 
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Kaisers Augustus ausging…“ brauchte es viel Zeit, Geduld und 
Herz in der Vorarbeit. In diesem Sinne danke ich allen, die je-
des Jahr wieder aufs Neue diese Aufgabe auf sich nehmen 
und mit viel Liebe ausfüllen. In Auma war es in guter Tradition: 
Steffi Heidrich. 
 

 
 

Bilder: Max Heidrich 
 

Und natürlich was wäre Weihnachten ohne die Kinder, die Jahr 
für Jahr wieder ihren Text auswendig lernen und mit Lampen-
fieber ihren großen Auftritt erwarten. Ein Highlight stellten da-
bei die Gesangseinlagen von Bruno Kärner aus Krölpa dar. 
 

 
 

* * * 
Weihnachten 2024 war überschattet von dem Attentat in Mag-
deburg. Da die Weihnachtsbotschaft die Not der Welt nicht 
wegzaubert, ABER ihr Stand hält, hat sich der GKR Auma un-
ter der Leitung von Pfarrerin Lisa Krille, bewusst dafür ent-
schieden diesem „Stand halten“ in besonderer Form Ausdruck 
zu verleihen. In Form eines Weihnachtssketchen über die Hei-
ligen drei Könige und die Interpretation dieser drei Figuren in 
die heutige Zeit hinein, wurde aktuelles und die Botschaft der 
heiligen Nacht in Einklang gebracht. Die über 90 Besu-
cher*innen ließen sich auf diese besondere Art ein. Ich bedan-
ke mich besonders bei dem GKR Auma und Hans- Jürgen 
Rothe, die meine Idee eines Sketches mitgemacht und auf so 
professionelle Art und Weise in die Tat umgesetzt haben. 

Durch eigene Ideen und Stand-Up-Comedy wurde das Stück 
lebendig und erfreute nicht nur die Zuschauer, sondern auch 
die Spieler selbst. Alles in allem wurde der Weihnachtssketch 
zu einem vollem Erfolg, der Herz und Seele guttat und nach 
einer Wiederholung ruft. 
 

Pfarrerin Lisa Krille 
 

* * * 
Mein Highlight im Dezember war unser Themennachmittag in 
der Christenlehre zum Thema: „Anderen eine Freude machen!“ 
Am Donnerstag vor dem ersten Advent gingen die Kinder der 
Christenlehre in Gruppen zu acht älteren Menschen in Auma 
und brachten diesen einen kleinen Adventsgruß in Form von 
Dingen, die zum täglichen Einkauf gehören: Butter, Tee, Man-
darine, Schokolade, ein Glas Wurst u.a. Die Kinder gingen be-
wusst zu diesen Menschen, da diese aufgrund von Krankheit 
oder ihres Alters nicht mehr so leicht einkaufen gehen können. 
Dieser Nachmittag wird allen, den Kindern, den Besuchten und 
auch dem Christenlehre- Team noch lange in Erinnerung blei-
ben. Denn die Kinder wurden so herzlich empfangen ob mit 
Worten, einer Umarmung oder Süßigkeiten. Somit wurde es 
ein besonderes Erlebnis für alle und die Kinder sahen: anderen 
eine Freude zu machen - macht selbst Freude. 
 

Pfarrerin Lisa Krille 
 

 
 

Fotos: Ines Kleine und Margit Schüler 

 
Alles Gute fürs neue Jahr 2025 
 

EIN BISSCHEN MEHR FRIEDEN 
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit; 
ein bisschen mehr Güte und weniger Neid; 
ein bisschen mehr Wahrheit immerdar 
und viel mehr Hilfe bei jeder Gefahr. 
Ein bisschen mehr Wir und weniger Ich; 
ein bisschen mehr Kraft, nicht so zimperlich. 
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass; 
ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre doch was! 
Statt immer nur Unrast ein bisschen mehr Ruh'; 
statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du. 
Statt Angst und Hemmung, ein bisschen mehr Mut 
und Kraft zum Handeln, das wäre gut! 
Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht; 
kein quälend Verlangen, ein froher Verzicht. 
Und viel, viel mehr Blumen während des Lebens, 
denn auf dem Grabe blüh'n sie vergebens. 
             (Peter Rosegger) 
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Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, 
die im Januar 2025 ihren Ehrentag feiern 
und wünschen Allen noch viele weitere 
gesunde Jahre. Auch allen Ehejubilaren 
gratulieren wir recht herzlich und wünschen 
noch viele glückliche Jahre zusammen. 
 

GKR Auma-Weidatal 
 

Freude in der Gemeinde 
 

Und seit dem 24. August läuteten bereits nun schon 2x die Le-
bensglocken in Auma, zur Geburt eines neuen Erdenbürgers. 
Gerne können Sie dieses Angebot auch für sich in Anspruch 
nehmen. Einfach dazu im Pfarramt anrufen. 
 

Gott im Spiel - Bibel erleben - Christenlehre 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren. 
 

 
 

In den Ferien entfällt die Christenlehre. 
 

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder, ab der 5. Klasse, zum Jugendtreff, 
Zeulenrodaer Straße 18, recht herzlich ein. 

 

 
 

In den Ferien entfällt der Jugendtreff 
 

Seniorentreff 
 

Am 15.01.2025, 14:30 Uhr im Alten Rathaus. Frau Detterbeck 
von der Polizei ist zu besuch. Sie wird uns erzählt, wie man sich 

vor den heutigen kriminellen Machenschaften schützen kann. 

Chor und Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune spielen 
erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 
 

Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur 
Eigenen Familiengeschichte. 

 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann 
melden Sie sich dienstags und/ oder 
donnerstags im Pfarramt unter der 
Nummer: 036626/ 20249 und vereinba-
ren einen persönlichen Termin. Steffi 
Heidrich wird sich gerne um Ihre Fami-
liengeschichte kümmern! (Es fällt eine 
kleine Gebühr lt. Gebührensatzung des 
EKM an. Diese wird beim Vorgespräch 
mitgeteilt.) 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     pfarramt.Auma@ekmd.de 
 
 

Januar … wie ein weißes Blatt Papier 
 

Benannt ist der Januar nach Janus, dem Gott mit den zwei 
Gesichtern: Er hütet die Tore, einmal nach außen und einmal 
nach innen gewandt. Übertragen auf unsere Zeit blickt ein altes 
Gesicht zurück in das Gestern und ein junges in das Morgen. 
 

Januar ist genau das: ein Neuanfang. 
 

Das Jahr liegt vor mir wie ein schneeweißes Blatt Papier ohne 
jegliche Farbstriche. Unberührt. Ohne Vorurteile. Ohne Altlas-
ten. 
 

Wie willst DU es in diesem Jahr beschreiben?  
 

Dick, kräftig und wasserfest mit einem Edding-Stift? 
 

Oder lieber fein und vorsichtig mit einem Bleistift in dem Wis-
sen, dass es zur Not wieder wegradiert werden kann?  
 

Schreibst Du dieses Jahr auf geraden Linien oder doch lieber 
schräg?  
 

Und mit welchen Geschichten willst Du es füllen? Mit bunten 
Abenteuergeschichten? Mit einem Liebesroman über eine 
neue Liebe oder doch lieber eine bekannte Heimatgeschichte?  
 

Egal wie- Hauptsache Du beginnst Dein weißes Blatt Papier 
wieder zu beschreiben. Hauptsache, Du hast den Mut neu an-
zufangen und, dass Du selbst, wenn ein Tintenfleck entsteht, 
dass Vertrauen in Gott hast, dass er daraus immer noch einen 
lustigen Smiley zaubern kann. 
 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein gesundes und ge-
segnetes neues Jahr. Möge es so sein, wie Du es brauchst!  
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz 
über das Gemeindebüro Triebes, 

Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 
Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 

 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 12. Januar 2025 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 26. Januar 2025 um 14.00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst 
 

am Sonntag, dem 02. Februar 2025 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus 
Dörtendorf zum Gottesdienst  
 

Wir wünschen Ihnen allen Gesundheit 
und Gottes Segen für das Neue Jahr 

 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
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Vereine und Verbände 
 

 

JSV Auma 
 

Abenteuer Deutsche Meisterschaften in 
Senftenberg-ein unvergessliches Erlebnis für 
die Kampfgemeinschaft PSV Erfurt/JSV Auma 

 

Ein spannendes Wochenende bei den Deutschen Meister-
schaften der u15 ging für die junge Kampfgemeinschaft Er-
furt/Auma mit einem aufregenden, aber auch einem kurzen 
Auftritt zu Ende. Insgesamt traten 28 Jungsteams und 21 Mäd-
chenclubs an. Zur Eröffnung wurde die deutsche Nationalhym-
ne gespielt, allein dies sorgte für eine besondere Atmosphäre. 
Mit einem Kader bestehend aus dem Kämpfern Eric Weber, 
Flynt Beck, Jeremy Guhlich und Jeremy Mauch trat die Mann-
schaft an, um sich mit der Spitze des deutschen Judosportes 
zu messen. Der erste Kampf führte unsere Judokas gegen die 
starke Mannschaft von HH Eilbeck. Trotz großem Engagement 
und kämpferischem Einsatz musste sich die Kampfgemein-
schaft mit 20:30 Punkten geschlagen geben. Die einzigen Sie-
ge für das Team errangen Eric Weber und Flynt Beck, die ihre 
Kämpfe souverän und entschlossen gewannen. Eric setzte 
seinen Gegner mit einer technisch versierten Leistung unter 
Druck, während Flynt mit einem klaren Sieg überzeugte. Der 
zweite Kampf des Tages brachte erneut eine Niederlage. Ge-
gen die Mannschaft aus Bayern unterlag die Kampfgemein-
schaft erneut mit 20:30 Punkten. Auch hier konnte Eric Weber 
mit einer geschickten Festhaltetechnik einen wichtigen Sieg für 
das Team sichern, ebenso wie das Erfurter Leichtgewicht. 
Flynt Beck hatte im entscheidenden Kampf um den Sieg, im 
Golden Score das nachsehen und verlor knapp. Somit schied 
die Mannschaft vorzeitig aus dem Turnier aus. Trotz der zwei 
Niederlagen war der Auftritt der jungen Kämpfer ein wahres 
Highlight des Wochenendes. "Es war unbeschreiblich, die At-
mosphäre in der Halle war unglaublich, unsere Jungs haben 
einen tollen Job gemacht und sie waren voll motiviert" , so 
Christopher Jahn (mitgereister Trainer des JSV Auma). Ob-
wohl das Abenteuer der Deutschen Meisterschaften für die 
Jungs aus Auma und Erfurt schnell zu Ende ging, nehmen sie 
wertvolle Erfahrungen mit. Die Atmosphäre, das Kämpfen auf 
höchstem Niveau und die gemeinsamen Erlebnisse haben das 
Team zusammengeschweißt und motiviert. Das Erlebnis stellte 
auf jeden Fall einen Meilenstein auf Ihrem sportlichen Weg dar.  
 

 
 

komplettes Team der KG PSV Erfurt/JSV Auma 
 

 
 

Unsere Starter samt Betreuer und Trainer 

 
 

Eröffnung] 
 

Herbstturnier in Ebersdorf: 
Ein kleiner Wettkampf mit großen Leistungen 

 

Am vergangenen Wochenende fand das traditionelle Herbst-
turnier in Ebersdorf statt, das trotz der zahlreichen krankheits-
bedingten Absagen von Vereinen mit etwa 50 Startern ein klei-
nes, aber feines Event bot. Unter den Teilnehmern war auch 
der JSV Auma, der mit einer motivierten Gruppe von sieben 
Kämpfern antrat. 
 

Die Athleten des JSV Auma zeigten beeindruckende Leistun-
gen und konnten sich in ihren jeweiligen Gewichtsklassen gut 
behaupten. Besonders hervorzuheben ist Malte Schulze, der in 
vier Kämpfen drei Siege erringen konnte und sich somit den 
zweiten Platz sicherte. Auch Jakob Dietze kämpfte tapfer, 
musste jedoch in der Best-of-Three-Runde zwei Niederlagen 
hinnehmen, was ihm ebenfalls den zweiten Platz einbrachte. 
Tom Simon trat in drei Kämpfen an und konnte zwei davon für 
sich entscheiden, was ihm ebenfalls den zweiten Platz ein-
brachte. Jascha Magner hingegen zeigte sich in bestechender 
Form und gewann souverän zwei Kämpfe, was ihm den ersten 
Platz sicherte. Alwin Senkel hatte in der Best-of-Three-Runde 
ebenfalls zwei Niederlagen, konnte jedoch einen Sieg verbu-
chen und landete somit auf dem zweiten Platz. Emelie Dietze 
kämpfte ebenfalls hart, musste jedoch in zwei Kämpfen Nieder-
lagen hinnehmen und belegte den zweiten Platz. Trotz der re-
duzierten Teilnehmerzahl war das Herbstturnier ein voller Er-
folg und bot den Kämpfern eine wertvolle Gelegenheit, ihre 
Fähigkeiten unter Beweis zu stellen und sich mit anderen 
Sportlern zu messen. 
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43. Nikolausturnier in Werdau: 
Letzter Wettkampf des Jahres für den JSV Auma 

Am 07.12.2024  fand das 43. Nikolausturnier in Werdau statt, 
das als letzter Wettkampf des Jahres für die Sportler des JSV 
Auma diente. Insgesamt nahmen 185 Kämpfer aus 24 Verei-
nen an diesem traditionellen Turnier teil, das sowohl spannen-
de Wettkämpfe als auch eine festliche Stimmung bot. Die Ath-
leten des JSV Auma, die in den Altersklassen U9 und U11 an-
traten, präsentierten sich in unterschiedlichen Wettkämpfen 
und konnten beachtliche Erfolge erzielen.  
 

Hervorragende Leistungen der Aumaer Sportler 
Pepe Nagler legte einen starken Auftritt hin. In seinen drei 
Kämpfen gewann er zwei durch beeindruckende Hüftwürfe, 
musste sich allerdings in einem Duell gegen einen Kontrahen-
ten aus Mittweida geschlagen geben. Mit diesem Ergebnis si-
cherte sich Pepe den zweiten Platz. Ebenfalls herausragend 
war Perez. Er dominierte seine ersten beiden Kämpfe mit der 
Festhaltetechnik, bevor er den dritten Kampf mit einem Quänt-
chen Glück für sich entschied und somit den ersten Platz be-
legte. 
 

Malte Schulze trat in einer gemischten Gewichtsklasse an und 
zeigte ebenfalls ausgezeichnete Leistungen. Er konnte alle drei 
Kämpfe durch gezielte Wurf- und Festhaltetechniken gewinnen 
und holte sich somit den ersten Platz. Jakob Dietze hatte einen 
durchwachsenen Start, als er seinen ersten Kampf verlor. 
Doch er setzte die wertvollen Hinweise seiner Trainer gut um 
und entschied die beiden folgenden Kämpfe für sich, was ihm 
den ersten Platz einbrachte. Tom Simon beeindruckte die Zu-
schauer ebenfalls mit seiner Technik. Er gewann drei Kämpfe 
mit links eingedrehten Hüftwürfen, gefolgt von Festhaltetechni-
ken, aus denen sich seine Gegner nicht befreien konnten. Die-
se hervorragende Leistung sicherte ihm den ersten Platz. 
 

Herausforderungen für andere Kämpfer 
Leider konnten Lennard Grau und Hannes Poser nicht auf das 
Podest steigen. Lennard verlor alle seine Kämpfe, während 
Hannes in seinem zweiten Kampf kurz vor Ende der regulären 
Kampfzeit mit Wazari Wertung vorn lag, jedoch letztendlich in 
den letzten drei Sekunden verlor und damit keine Platzierung 
erreichte. Auch Emelie Dietzel musste in ihren Kämpfen Nie-
derlagen einstecken. Trotz fehlender Platzierung zeigte sie po-
sitive Ansätze im Standkampf und wird lernen, ihre Gegner 
während des Wurfansatzes besser festzuhalten. 
 

Fazit 
Insgesamt war das Nikolausturnier ein erfolgreicher Abschluss 
für die Sportler des JSV Auma. Mit fünf Podestplätzen - davon 
drei erste und zwei zweite Plätze - können die Athleten auf ei-
ne positive Saison zurückblicken und sich nun auf die kom-
menden Herausforderungen im neuen Jahr vorbereiten. Die 
Trainer sind stolz auf die erbrachten Leistungen und die Fort-
schritte, die jeder Einzelne gemacht hat. 
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Weihnachtsfeier der Aumaer Judokas 
im Kinderland Dittersdorf 

 

Am 13. Dezember 2024 fand im Kinderland Dittersdorf die mit 
Spannung erwartete Weihnachtsfeier der Aumaer Judokas 
statt. Rund 60 Teilnehmer, bestehend aus neugierigen Kin-
dern, engagierten Trainern, aktiven Vereinsmitgliedern und 
fröhlichen Eltern, kamen zusammen, um das Jahr gebührend 
ausklingen zu lassen. Die Atmosphäre war von Anfang an ge-
prägt von Spiel, Spaß und guter Laune. Diverse Spiele und Ak-
tivitäten sorgten dafür, dass sowohl die kleinen Judokas als 
auch ihre Familien und Trainer jede Menge Abwechslung und 
Freude erleben konnten. Ein besonderes Highlight der Feier 
war der Besuch des Judoweihnachtsmanns, der mit viel 
Charme und einem 
Sack voller Geschenke 
das Strahlen in die Ge-
sichter der jungen 
Sportler zauberte. Ein 
herzlicher Dank gilt den 
Besitzern des Kinder-
landes Dittersdorf, die 
mit ihrem Engagement 
und der guten Organisa-
tion zu einem reibungs-
losen Ablauf der Veran-
staltung beigetragen 
haben. Im Ausklang des 
Jahres freuen sich die 
Judokas auf das kom-
mende Trainingsjahr. 
Ab dem 8. Januar 2025 heißt es wieder „Tatami frei“, wenn das 
Training in der Turnhalle Moßbacher Straße in Auma-Weidatal 
fortgesetzt wird. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
bei einem Schnuppertraining unverbindlich teilzunehmen. Trai-
niert wird immer mittwochs und freitags ab 17:00 Uhr. 
 

Die Aumaer Judokas freuen sich auf viele neue Gesichter und 
ein spannendes Jahr 2025 voller Sport und Gemeinschaft! 
 

 
 

 
 

Text und Bilder: Sandra Pachali 

Kleingartenanlage 

"Am Sophienbad" Auma e.V. 
 

Unseren Mitgliedern und deren Familien 
wünschen wir ein gesundes, erfolgreiches und 

glückliches Jahr 2025 mit vielen schönen Momenten. 
 

Wir würden uns auch freuen, wenn wir neue Mitglieder in unse-
rem Kleingartenverein begrüßen dürften. Freie Gärten findet ihr 
auf unserer Homepage: //kleingartenverein-8.jimdosite.com 
 

Der Vorstand 
 
 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung 
 

Einsätze: 
 

57/2024 - 21.11.24 - Ölspur, Wendisches Dorf 
 

58/2024 - 22.11.24 - Ölspur, L1087, Zeulenrodaer Straße 
 

59/2024 - 02.12.12 - Absicherung Hubschrauberlandung- 
        Einsatz Abbruch, Moßbacher Straße 
 

60/2024 - 05.12.24 - allgemeine Technische Hilfe, 
        Moßbacher Straße 
 

61/2024 - 12.12.24 - auslaufende Betreibstoffe nach VKU, 
        L 3002 Ortseingang Braunsdorf 
 

62/2024 - 15.12.24 - Tür-Not-Öffnung, 
        Wüstenwetzdorfer Weg 
 

63/2024 - 15.12.24 - Amtshilfe Verschluss Sicherheit, 
        Wüstenwetzdorfer Weg 
 

64/2024 - 20.12.24 - Dieselspur, L3002 Richtung Triptis  
 

65/2024 - 21.12.24 - Dieselspur, L3002 Richtung Triptis 
 

66/2024 - 31.12.24 - BMA Pflegeheim, Lindenweg 
 

Mit 66 Einsätzen beenden wir das Jahr 2024, der letzte Einsatz 
erfolgte am 31.12.2024 kurz nach 23 Uhr, da es sich aber um 
eine Fehlauslösung handelte konnten alle kurz vor Mitternacht 
das Gerätehaus verlassen und Silvester feiern. Auf diesen 
Weg wünschen wir, die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Auma-Weidatal allen Bürgern ein gesundes neues 
Jahr 2025, auch in diesem Jahr können sie auf uns zählen, 
den Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

4. Lichterfahrt der Feuerwehren Auma-Weidatal 2024 
 

Am 07.12.2024 konnten wir die 4. Lichterfahrt veranstalten, 
eine Idee die 2021 in den Zeiten der C.-Pandemie entstand 
und nun zu einem festen Bestandteil unserer Feuerwehren in 
der Weihnachtszeit geworden ist. Wie immer stecken viel Pla-
nung, Mühe und Liebe zum Detail hinter so einer Veranstaltung 
und jedes Jahr wächst unser bunt geschmückter Zug, der 
durch viele Teile der Landgemeinde fährt, so waren dieses Mal 
19 Fahrzeuge dabei. Umso viele Orte wie möglich anzufahren, 
startete unsere Rundfahrt in Göhren Döhlen pünktlich. Gegen 
16.30 Uhr konnten wir in Richtung Adventsmarkt Wiebelsdorf 
starten, begleitet wurde die Fahrt von einem Reporter von 
News5, der den Stopp dort nutze um unseren Weihnachts-
mann ein paar Fragen zu stellen und zu interviewen. Für die 
Kleinen Besucher hatte der Weihnachtsmann wieder einen 
prall gefüllten Sack mit und freute sich von den Kindern Ge-
dichte zu hören oder mit ihnen ein Foto zu machen. Da das 
Wetter es an diesen Tag nicht so gut mit uns und unseren Be-
suchern und Zuschauern meinte, legten wir gegen 18.00 Uhr 
einen Stopp auf den Aum´schen Markt ein, dort waren viele 
fleißige Hände am Werken. Unser Verein verkaufte dort Roster 
und Getränke, unsere Kameraden und Jugendwartin, sowie 
viele tüchtige „Elfen“ rollten fleißig Detscher aus und backten 
sie auf den neuen Detscher Öfen aus, hier ein kurzer Dank an 
unseren Kameraden der sie uns zur Verfügung stellte und 
selbst tüchtig mit auflegte und für immer genug Hitze sorgte. 
Nachdem auch dort der Weihnachtsmann und sein Engel sich 
über viele kleine Besucher eine Freude machen konnte, setz-
ten wir unserer Fahrt weiter fort und waren dann gegen 19.30 
wieder auf den Markt zurück und konnten dort unsere 4. Lich-
terfahrt ausklingen lassen. Wir können schon so viel verraten, 
es wir auch im Dezember 2025 eine Lichterfahrt geben. 
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Feuerwehr News 
 

Im Dezember konnte unser Kamerad Jürgen Austen seinen 
60. Geburtstag feiern, wir wünschen ihm auch hier noch einmal: 
Lieber Jürgen, Alles Liebe und Gute zum Geburtstag, bleib 
gesund und so wie du bist. Wir sind froh solch tüchtigen und 
stets freundlichen Kameraden in unseren Reihen zu haben! 
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Jugendfeuerwehr 
 

Auch wir in der Jugendfeuerwehr können auf ein erfolgreiches 
und gut mit Terminen gefülltes Jahr zurückblicken. So konnten 
wir dank zahlreicher Spenden viele Wünsche unseren Mäd-
chen und Jungen erfüllen. Die Anschaffung des großen Zeltes 
war darunter ein Highlight welches mit Stolz und Freude zum 
Zeltlager und zum Feuerwehrfest genutzt wurde. Zu den ver-
gangenen Schulungen konnten wir in diesem Jahr viele neue 
Gesichter in unseren Reihen begrüßen. Die Umkleide die 2024 
renoviert und neu eingeweiht wurde, ist bis zum letzten Platz 
belegt und wir freuen uns eine große Gruppe an Nachwuchs 
Feuerwehr-Frauen und -Männer zu haben. Auch unsere Ju-
gendfeuerwehr konnte im Dezember ihre Weihnachtsfeier fei-
ern. Es ging zur Berufsfeuerwehr nach Jena. Dort konnten alle 
bei einer Führung in den Alltag eines Kameraden der BF bli-
cken. Bei dem Rundgang sahen wir dort die integrierte Leistel-
le, den Fuhrpark mit vielen spezifischen Fahrzeugen, die uns 
erklärt worden. Unsere vielen Fragen wurden mit Geduld be-
antwortet. Wir bedanken uns bei allen, die den Transport von 
Auma nach Jena und wieder zurück möglich gemacht haben, 
so auch bei Taxi Holle. Den Abend ließen wir bei einem lecke-
ren Abendessen vom Rost in unserem Gerätehaus ausklingen. 
Auch ein Gast hatte sich dazu gesellt, Julian Winkler unser Ge-
rätewart für Atemschutz hatte noch eine Überraschung für un-
sere Jugend, in mehreren Stunden Arbeit und Mühe hatte er 2 
ausgediente Pressluftatmer so umgebaut das sie nur ein ge-
ringes Gewicht haben und zu zukünftigen Schulungen mit ein-
gesetzt werden können. In Namen aller ein herzlicher Dank 
von uns. 
 

 
 

 
 

Am 18. Januar möchten wir wieder auf dem Sportplatz in Auma 
die ausgedienten Weihnachtsbäume auf dem Feuer verab-
schieden. Zusammen mit den Fußballern von Blau-Weiß Auma 
versorgen wir euch wieder während der Veranstaltung mit 
Speis und Trank ab 16.00 Uhr. Ab 17.00 Uhr beginnt das Feu-
er, damit wir alle einen schönen Abend zusammen verbringen 
können, würden wir uns freuen, wenn ihr wieder eure abge-
schmückten Bäume auf den gekennzeichneten Flächen auf 
den Sportplatz ablegt. Natürlich können auch an den Abend 
noch Weihnachtsbäume mitgebracht und gerne persönlich 
verabschiedet werden. 
 

Eine Abholung durch den städtischen Bauhof ist möglich, bitte 
meldet die Abholung kurz unter der Telefonnummer 
036626/64629 oder per Mail info@auma-weidatal.de bis zum 
15.01.2024 an, und stellt die Bäume gut sichtbar und abge-
schmückt am 16.01.2024 auf den Bürgersteig ab. 
 

Wir freuen uns auf euch! 

 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Köhler FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. Termine und 
Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefonisch 
mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen Termin. 
 

Wehrführer, Steve Vavrik 
 
 

SV Blau Weiß Auma, Abteilung Fußball 
 

Liebe Fußball-Freunde, wir wünschen 
euch allen ein gesundes neues Jahr und 
hoffen auf eine erfolgreiche Saison 2025 
mit euch an unserer Seite. Zum Jahres-
abschluss wollen wir euch über unsere 
Weihnachtszeit im Vereinsleben berich-
ten. Am 15.12. 2024 fand, wie jedes 3. 
Adventswochenende der Weihnachts-
markt in Auma statt. Unser Verein war mit 
gleich 2 Buden vertreten.  Zum einen 
konnte man bei uns Currywurst, Pommes oder Roster kaufen 
und zum anderen leckeren Glühwein rot/weiß oder Kinder-
punsch trinken. Unser Angebot wurde gut angenommen und 
so konnten wir einen guten Gewinn für unseren Verein verbu-
chen. Danke für eure Unterstützung, euren Hunger und euren 
Durst. 
 

 
 

Bambinis und F-Junioren 
Am Mittwoch, dem 18.12. 2024, war es endlich soweit, wir sa-
hen unsere Kinder zur Weihnachtsfeier wieder. Seit dem 
14.11.2024 sind die Kids aufgrund der Turnhallensperrung zur 
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Sportpause gezwungen und es konnte kein Training stattfin-
den. Umso mehr freuten sich die Trainer beider Mannschaften, 
die Kinder auf dem Dittersdorfer Indoorspielplatz begrüßen zu 
dürfen. Nach persönlichen Worten für jedes Kind und einem 
gemeinsamen Weihnachtslied, wurden die Weihnachtsge-
schenke verteilt.  Ein großes Lob an unsere Trainer Nicole, 
Susan und Erik für ihr Engagement und die liebevolle Gestal-
tung der Feier! Es ist großartig, wie sich jeder einzelne Zeit ge-
nommen hat, um den Kindern ein Lächeln ins Gesicht zu zau-
bern. Die Kombination aus Spielen, Geschenken und gemein-
samen Momenten machen solche Veranstaltungen unvergess-
lich. 
 

 
 

E- Junioren 
Am Samstag, dem 21.12.2024, fand die Hallenkreismeister-
schaft der E- Junioren in Greiz statt. Trotz schwieriger Voraus-
setzungen haben sich die Jungs wacker geschlagen und am 
Ende einen respektablen 5. Platz erreicht. 
 

D-Junioren 
Samstag, dem 07.12.2024 
Heimniederlage gegen OTG Gera 0:8 (0:4) 
 

Sonntag, den 22.12.2024 
Hallenkreismeisterschaften der D- Junioren Futsal. Trotz 
schwieriger Bedingungen gaben die D-Junioren ihr Bestes. 
Leider hat es nur für Platz 8 von 8 gereicht. 
 

E- und D- Junioren 
Am Dienstag, dem 17.12.2024, fand die Weihnachtsfeier in der 
Turnhalle der Grundschule Auma statt. Sechs 4er- Teams lie-
ferten sich spannende Spiele voller Tore und schöner Aktio-
nen. Nach zwei intensiven Stunden sorgten Pizza und Geträn-
ke für die nötige Erholung. Der Hunger war gestillt und die Kin-
der warteten auf ihre Geschenke. Die personalisierten 
Sportshirts und die Schokoladenweihnachtsmänner brachten 
die Augen der jungen Spieler zum Strahlen. NW-Leiterin Susan 
Lindenberg ließ es sich nicht nehmen, ein paar Worte an die 
Kinder, Trainer und Eltern zu richten. Ihnen allen gilt ein gro-
ßes Dankeschön. 
 

 
 

B- Junioren 
Am 13. Dezember 2024 fand die Weihnachtsfeier der B-
Junioren des SV Blau-Weiß Auma statt. Die Feier begann mit 
einem gemeinsamen Ausflug nach Zeulenroda, wo die jungen 
Fußballer ihre Geschicklichkeit beim Bowling unter Beweis 

stellten. In der modernen Bowlingbahn wurde kräftig geworfen 
und gelacht. Alle hatten Spaß, unabhängig von den erzielten 
Punkten. Nach der intensiven Bowlingrunde ging es weiter auf 
den Sportplatz nach Auma, wo eine ganz besondere Aktion auf 
die Jugendlichen wartete. Gemeinsam wurden einige Pizzen 
belegt und zusammen gegessen. Danach wurde in gemütlicher 
Runde noch viel über das vergangene Jahr geplaudert und es 
wurden noch ein paar Geschenke verteilt. Die Weihnachtsfeier 
war ein voller Erfolg. Danke an alle Unterstützer. 
 

 
 

Herren 
Am 14.12.2024 ließ die 1. Mannschaft das Jahr mit einer ge-
lungenen Weihnachtsfeier ausklingen. Der Abend startete mit 
einem unterhaltsamen Bowlingturnier im Bio Seehotel in Zeu-
lenroda, wo kräftig Strikes geworfen wurden. Im Anschluss 
ging es zurück nach Auma, wo ein reichhaltiges Buffet von Taj 
Partyservice auf die Mannschaft wartete - ein großes Danke-
schön für das leckere Essen! Eine besondere Überraschung 
hielt unser Trainer Kevin bereit: Er schlüpfte in die Rolle des 
Weihnachtsmanns und überraschte die Spieler mit kleinen Ge-
schenken, um seine Dankbarkeit auszudrücken. Für jede Men-
ge Spaß sorgte anschließend das Schrottwichteln, bei dem die 
ein oder andere kuriose Überraschung für große Lacher sorg-
te. Zum Abschluss des Abends zeigte sich, dass in unseren 
Reihen echte Gesangstalente schlummern: Mit feinstem Kara-
oke wurde die Feier stimmungsvoll abgerundet. 
 

 
 

Am 18.01.2025 findet das Tannenbaum Verbrennen statt, wel-
ches wir zusammen mit der Feuerwehr Auma organisieren. 
Kommt vorbei und verabschiedet eure Weihnachtsbäume von 
2024. Ab 16:00 Uhr ist für euer leibliches Wohl gesorgt. Ab 
17.00Uhr werden dann die Bäume verbrannt. Wir freuen uns 
auf euch! 
 

Blau Weiße Grüße 
 
 

SV Blau Weiß Auma, 

Abteilung Handball 
 

Auch für die Handballer hat nun ein neues Jahr begonnen. An-
lass dazu einen kleinen Rückblich über den ersten Teil der 
Saison zu geben. Dabei wünscht der Vorstand der Handballer 
allen Bürgern der Landgemeinde, allen Mitgliedern und deren 
Angehörigen, allen Sponsoren und Unterstützern des Aumaer 
Handballs und allen treuen Fans ein erfolgreiches neues, fried-
liches und vor allem gesundes neues Jahr.  
 

1. Männermannschaft 
Erfolgreich starteten unsere Akteure der ersten Mannschaft 
Mitte September in die laufende Saison. In einem über lange 
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Zeit spannenden Spiel gelang ein deutlicher Sieg gegen die 
Gäste aus Altenburg. Dem erfolgreichen Saisonstart folgte 
dann jedoch Ernüchterung. In der ersten Auswärtspartie bei 
der HSG Oppurg/ Krölpa rannte man über die gesamte Spiel-
zeit einen Rückstand hinter her, unterlag trotz großer Moral 
und Aufbäumen mit 32:28. Im weiteren Verlauf der Saison 
wurde dann leider auch die Verletztenliste immer länger. So 
mussten sich die neuen Formationen neu finden, was gegen 
den HSV Weimar schon mal relativ gut gelang. Trotzdem 
musste man die zweite Niederlage hinnehmen. Im vierten Spiel 
beim SV Hermsdorf wurde die Aufgabe nicht leichter, zumal 
nun fast eine Mannschaft fehlte, sich erneut Trainer Kay Uwe 
Neudeck das Trikot überstreifte. Trotz einer starken Vorstel-
lung mit einer überragenden Deckungsarbeit setzte es den-
noch am Ende eine deutliche Niederlage. Auch gegen bestens 
besetzte Gäste aus Jena musste man unseren Männern eine 
gute Leistung bescheinigen, die trotz gewohnter Fanunterstüt-
zung aber nicht zum Erfolg reichte. Und als ob die Verletzten-
liste nicht schon lang genug ist, durch länger andauernde Ar-
beiten in der Turnhalle mussten alle Teams ohne Training aus-
kommen und die Männer zum Tabellenführer nach Saalfeld 
reisen. Dem bot man eine starke Gegenwehr, lag Mitte der 
zweiten Hälfte beim 19:17 noch auf Tuchfühlung. Dennoch 
reichte es erneut nicht für Punkte. So nimmt man zum Jahres-
ende mit 141:172 Toren und 2:10 Punkten den neunten und 
letzten Tabellenplatz ein, jedoch sollten die zwei Punkte Rück-
stand auf Platz 6 Hoffnung machen. 
 

Insgesamt kamen in den ersten sechs Spielen 18 Akteure zum 
Einsatz, von denen nur Andreas Röhler, Philipp Kopp und Pat-
rick Mattke alle Partien bestritten. Erfolgreichster Torschütze 
war bisher Manuel Jedan mit 23 Treffern gefolgt von Andreas 
Röhler (22) und Oscar Weise (17).  
 

2. Männermannschaft 
Unsere Männer der zweiten Mannschaft starteten unglücklich 
in die Saison. Beim ersten Saisonspiel in Apolda, wie auch in 
der Partie beim SV Fortuna Großschwabhausen musste man 
sich mit jeweils einem Treffer geschlagen geben. Auch die Ver-
letztenliste hatte natürlich Auswirkungen auf dieses Team. 
Nachdem auch schon Spielabsagen im Raum standen mobili-
sierte man für das Auswärtsspiel gegen die Postler in Gera Ak-
teure, die eigentlich schon in den Handballruhestand gegangen 
waren. Mit insgesamt acht Debütanten reiste man mit stattli-
chen dreizehn Akteuren, aber auch mit einem Altersdurch-
schnitt von 45 Jahren (trotz eines achtzehnjährigen Spielers) 
an und war natürlich Chancenlos. Zwar konnte sich auch der 
mit 64 Jahren älteste Akteur in die Torschützenliste eintragen 
und alle Oldies zeigten das sie noch recht fit sind, doch letztlich 
war es ein ungleiches Duell. In den ersten drei Partien kamen 
in unserem zweiten Team insgesamt 19 Akteure zum Einsatz, 
von denen nur Yves Wittmann und Fritz Riemenschneider alle 
drei Partien bestritten. Erfolgreichster Torschütze ist derzeit 
Jaques Wolfrum mit 11 Treffern gefolgt von Colin Töpel (10) 
und Dominik Zimmermann (8). Trotz 63:82 Toren und 0:6 
Punkten und dem letzten Tabellenplatz sollten unsere Aktiven 
bei noch allen fünf ausstehenden Heimspielen in der Lage sein 
in der Tabelle noch etwas zu klettern. 
 

gemischte Jugend D 
Unsere Akteure der D-Jugend bestritten vorerst vier Turniere in 
der Vorrunde ihrer Altersklasse. Dort waren jeweils die HSG 
Oppurg/Krölpa, der TSV Eisenberg und die JSG Altenburger 
Land II die Gegner. Dabei zeigte man unterschiedliche Leis-
tungen. In manch engen Spielen musste man sich den Geg-
nern von der HSG leider stets geschlagen geben, ging in den 
restlichen Partien aber stets als Sieger vom Hallenboden. Zum 
Jahresabschluss stand dann noch das erste Turnier in der Re-
gionsoberliga auf dem Programm. Leider erwischten unsere 
Jungs in Krölpa keinen guten Tag. Gegen die Teams von der 
HSG Oppurg/Krölpa, der HSG Ilm Kreis und dem HSV Bad 
Blankenburg fiel manch Niederlage entsprechend dem Spiel-
verlauf dennoch zu hoch aus. Die Vorrunde bestritt unser 
Team mit Kurt Seidel (12 Spiele/12 Tore), Sharlyn Warnke 
(12/8), Bela Jahn (6/20), Anton Barnikow (9/0), Toni Weigelt 
(12/1), Nero Seidel (3/8), Emil Saberau (12/23), Pascal Egert 
(5/13), Johann Taft (12/65), Julius Kipnich, Carlos Zeise (6/24), 

Lorenz Zimmermann (3/0) und Willi Voigt (6/3). Johann Taft 
schloss die Vorrundenstaffel als Torschützenkönig ab. 
 

gemischte Jugend E 
Wie eigentlich in jeder Saison geht unser Team der jüngsten 
Handballer mit einer neuformierten Mannschaft in die Hand-
ballsaison. In diesem Jahr gab es dennoch nach fast 25 Jahren 
ein Novum, den Simone Selzer, die seit mehr als zwei Jahr-
zehnten mit viel Herzblut und Leidenschaft unzählige Stunden 
für unsere Jüngsten investierte, ging in eine Trainerpause. 
Dennoch auch an dieser Stelle nochmal ein großer Dank für 
die bisherige Leistung. Ihr langjähriger Helfer Dustin Warnke 
sprang mit Unterstützung u.a. von Colin Töpel in die Presche 
und begleitete unsere jungen Wilden in die Saison. In dieser 
hatte es das neuformierte Team schwer, musste in den ersten 
beiden Turnieren herbe Niederlagen über sich ergehen lassen. 
Dennoch entwickelten sich unsere Aktiven weiter und so stell-
ten sich auch erste Erfolge ein. Beim Turnier in Ziegelheim ge-
lang es gegen die HSG Krölpa/Oppurg und der JSG Altenbur-
ger Land viel umjubelte Erfolge zu erreichen. Auch im letzten 
Turnier des Jahres in Stadtroda bestätigten unsere Jüngsten 
den Aufwärtstrend, verloren jedoch zweimal denkbar knapp mit 
einem Tor. 
 

Insgesamt wurden in der E-Jugend fünfzehn Spieler einge-
setzt. Erfolgreichster Torschütze ist Max Heller mit derzeit 35 
Treffern. 
 

Frauen 
Noch immer treffen sich wieder zahlreiche Mädels und Frauen, 
um sich sportlich zu betätigen und dem kleinen runden Leder 
hinterherzujagen. Sie sind mittlerweile auch wichtige Stützen in 
unseren Vereinsleben. Diese suchen weiterhin sportbegeister-
te und humorvolle Mitstreiter die richtig Bock auf Handball ha-
ben und sich auch ins Vereinsleben integrieren möchten. Alle 
Mädels und Frauen, die mindesten 16 Jahre alt sind und sich 
angesprochen fühlen, können sich jeweils donnerstags um 
18.30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Auma melden. 
 

Trainingszeiten 
Nicht nur die Frauen der Abteilung Handball freuen sich über 
Verstärkung. Auch die anderen Blau Weiß Teams begrüßen 
gern neue Handballverrückte. Diese können sich gern zu den 
Trainingszeiten in der Turnhalle in der Zeulenrodaer Straße 
melden. 
 

- Mädels und Jungs, 1. bis 4. Klasse 
 montags, 16.30 - 18.00 Uhr 
 

- Mädels und Jungs, 5. bis 6. Klasse 
 freitags, 17.00 - 1830 Uhr 
 

- Frauen, ab 16 Jahre    
 donnerstags, 18.30 - 20.00 Uhr 
 

- Männer       
 freitags, 18.30 - 22.00 Uhr 
 

Am Ende des Jahres gilt es an dieser Stelle Danke zu sagen, 
Danke an den Vorstand der Abteilung für seine Arbeit, Danke 
an die zahlreichen Mitglieder, die die unzähligen Tätigkeiten 
fernab des Hallenbodens bewältigen, Danke an alle Zeitneh-
mer, Sekretäre und Schiedsrichter bei den Heimspielen des 
Nachwuchses, Danke den Eltern unseres Nachwuchses für die 
Unterstützung, Danke an alle Sponsoren, Danke den Fans für 
die Unterstützung und Danke an alle, die im Hintergrund für die 
Abteilung arbeiten und alle die ich vergessen habe, verbunden 
mit dem Wunsch für das neue Jahr 2025 für ein erfolgreiches 
Fortbestehen der Abteilung Handball mit Euch allen. 
 

die nächsten Spiele 
 

11.01.2025, 10.00 Uhr - Turnier D-Jugend in Goldbach 
12.01.2025, 16.00 Uhr - Männer I gegen Ronneburg 
18.01.2025, 10.00 Uhr - Turnier E-Jugend in Saalfeld 
                    15.00 Uhr - LSV Ziegelheim gegen Männer II 
25.01.2015, 10.00 Uhr - Turnier D-Jugend in Auma 
                    14.00 Uhr - SV Aufbau Altenburg II gegen Männer I 
 

Weitere Informationen gibt es unter: 
 

 thv-handball.liga.nu 
 facebook.com/SVBWAumaHandball 
 sv-blau-weiss-auma-handball.de 
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Förderverein der Grundschule 
 

Auch 2025 wollen wir vom Förderverein der Grundschule viel an 

unserer Grundschule bewegen und neue Projekte starten. Wir 
wünschen allen ein gesundes und glückliches neues Jahr 2025. 
Möge es voller positiver Entwicklungen und gemeinsamer Erfol-
ge sein. Der Förderverein der Schule führte 2024 wieder einige 
Veranstaltungen durch, um finanzielle Mittel für weitere Projek-
te unserer Grundschule zu erzielen. Dabei haben wir auch eine 
Spendenbox aufgestellt. Bereits durch die drei Veranstaltungen 
am Martinstag, dem Weihnachtssingen und der Teilnahme am 
Aum´schen Weihnachtsmarkt konnten wir Spenden in Höhe 
von über 650 € verbuchen. Das ist ein absolut super Ergebnis 
und wir möchten uns dafür herzlich bedanken! Wir freuen uns 
über die Unterstützung und sind zuversichtlich, dass wir auch 
in Zukunft gemeinsam weitere Projekte realisieren können. 
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben! 
 

Nach vielen Jahren durften wir am 15.12.2024 endlich wieder 
das Weihnachtssingen in der Turnhalle unserer Grundschule 
durchführen. Diese besondere Veranstaltung wäre ohne das 
großartige Zusammenspiel von Lehrern, Hortnern, unserem 
Hausmeister und den ehrenamtlichen Helfern nicht möglich 
gewesen. Ein ganz besonderer Dank gilt auch den fleißigen 
Muttis und Vatis, die köstliche Kuchen für den Verkauf geba-
cken haben. 
 

Auch weiterhin benötigen wir Unterstützung und Anregungen 
für neue Projekte. Jeder, der Interesse hat, kann sich engagie-
ren und dazu beitragen, den Verein im Vorstand, bei Veranstal-
tungen oder Aktivitäten an der Schule zu unterstützen. Ge-
meinsam kann man viel bewegen!  
 

Weitere Informationen findet ihr unter https://förderverein-
grundschule-auma.de/ oder ihr kontaktiert uns unter 
foev.gs.auma@gmail.com 
 

Bis bald Euer Vorstand 
 
 

Kultur- und Heimatverein Auma e. V. 
 

Die Weihnachtszeit ist schon wieder Geschichte. Der Weih-
nachtsmarkt war eine gelungene Sache. Wir hoffen es hat 
Ihnen bei uns in der Heimatstube, sowie im Hof und Keller gut 
gefallen. Dann sagen Sie es weiter und besuchen uns dieses 
Jahr wieder. 
 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Landgemeinde Auma-Weidatal ein gesundes neues Jahr. 

 

Zum Jahresanfang möchten wir uns nochmals für die vielen 
ehrenamtlichen Stunden unserer lieben Vereinsmitglieder im 
vergangenen Jahr bedanken. Ein Dankeschön für die gute Zu-
sammenarbeit geht natürlich auch an die Stadtverwaltung Au-
ma-Weidatal (Bauhof). Danke all den Spendern und Besuchern 
unserer Heimatstube. 
 

Die Städtische Heimatstube Auma wird Sie am 16. März mit 
einer neuen Ausstellung überraschen und wir wünschen uns 
für das neue Jahr natürlich wieder viele Besucher aus Nah und 
Fern. Im Januar und Februar bleibt die Heimatstube für den 
Aufbau der neuen Ausstellung geschlossen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 
 

Das neue Jahr fängt an und wir denken schon wieder an Os-
tern, natürlich ist es noch etwas Zeit bis dahin. Aber wir brau-
chen Ihre Mithilfe. Für unseren Osterbrunnen brauchen wir bis 
Ende März Grünes!! Und wir freuen uns über ausgeblasene 
Hühner-, Wachtel-, Enten- und Gänseeier. Es wäre schön, 
wenn diese bei dem Vorsitzenden Herrn Rahmig in der Nord-
str. 16 abgegeben würden. Dankeschön! 
 
 

SMZ Auma e. V. 
 

Mitmachen! Jetzt! Bei uns! 
 

Starte mit deinem neuen Lieblingshobby ins Jahr 2025! Finde 
deinen Platz in unserer vielfältigen Gruppe- egal ob als Musi-
ker oder Fan, egal ob jung oder alt (denn wir nehmen gern 
auch Erwachsene)! Gestalte deine Freizeit selbst und sinnvoll: 
lautstark mit Schalmei, schlagkräftig an den Drums, vorbildlich 
als Fotograf(in), genussvoll im Küchenteam, locker hinterm 

Tresen, für jeden ist etwas dabei, vor allem gute Laune. Anre-
gende Proben, tolle Auftritte und Erlebnisse sind uns wichtig. 
Die Liebe zur Musik, gemeinsames Anpacken und der Spaß 
stehen im Mittelpunkt unseres Vereins. Jede(r) soll sich wohl-
fühlen bei uns. Komm vorbei und werde ein Teil von uns! 
 

Die neuen Proben sind bereits gestartet…immer freitags ab 
19.30 Uhr. 
 

 
 
Vorankündigung: 
 

Die Jahreshauptversammlung findet am 28.02.2025 um 19.00 
Uhr in unseren Probenräumen statt. Die Einladungen gehen 
bis Ende Januar noch raus. 
 

Euer 1. SMZ Auma e.V. 
 

www.smz-auma.d 
 

 
 

Sonstige Mitteilungen 
 

 

Neues aus der barrierefreien 

Wohnanlage in Auma 
 

Gemütlicher Abend am Kamin 
 

Am 28. November lud der AWO Ortsverein Auma seine Mit-
glieder zum gemütlichen Kaminabend in die Begegnungsstätte 
der barrierefreien Wohnanlage in Auma, Lindenweg 4, ein. 
Heißer Glühwein und leckere Schnittchen standen zum Ver-
zehr bereit. Und so entstanden angenehme Gespräche am 
wärmenden Kamin. Wir danken unserer Vorsitzenden des 
AWO Ortsvereins Auma Frau Fritzsche und den fleißigen Hel-
fern für den schönen Abend. 
 

 
 

Text/Foto: M. Müller 

mailto:foev.gs.auma@gmail.com
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Stimmungsvolle Weihnachtsfeier 
 

Am 10. Dezember schaute der Weihnachtsmann auch in unse-
rer barrierefreien Wohnanlage im Aumaer Lindenweg vorbei, 
um Weihnachtsgrüße und Geschenke zu überbringen. Auch 
hier hatte unsere Frau Vogel alles hübsch dekoriert und Ge-
würzkuchen, Stollen, Kaffee und Glühwein parat. Die Kinder 
aus unseren Kinder- und Jugendhäusern „Future“ in Auma be-
reiteten den Anwesenden große Freude mit ihrem musikali-
schen Weihnachtsprogramm. Super und vielen lieben Dank!! 
 

 
 

 
 

Text/Fotos: M. Müller 

 
 

Neues aus unserem Pflegezentrum 

„Zum alten Kraftwerk“ 
 

Viel Glück, Erfolg und alles Gute 
für das neue Jahr 2025! 

Für die angenehme Zusammenarbeit im vergangenen 
Geschäftsjahr möchten wir uns herzlich bedanken. 

 

Es weihnachtet so sehr... 
 

Kreativ sind unsere Bewohner*innen des Pflegezentrums in 
Auma ins Weihnachtsprogramm gestartet. Begonnen wurde 
mit dem Basteln von Weihnachtsgestecken. Alle wirkten kon-
zentriert mit und hatten sichtlich viel Spaß dabei. Jede*r Be-
wohner*in konnte ein eigenes Gesteck basteln und sein Zimmer 
damit weihnachtlich dekorieren - darüber war die Freude groß. 
 

 

Im Weihnachtsprogramm dürfen die Märchen nicht fehlen und 
so schauten unsere Bewohner*innen im heimeigenen Mär-
chen-Kino das Märchen „Frau Holle". Das weckte alte Erinne-
rungen von früher, als auch die Bewohner*innen Kinder waren 
und die Märchen angeschaut haben. Sie wirkten alle glücklich 
und haben gespannt zugeschaut. 
 

Auch bei uns im Pflegezentrum wurde der erste 1. Advent ge-
feiert. Unsere Bewohner*innen haben sich in gemütlicher Run-
de ihren heißen Glühwein schmecken lassen und lauschten 
dabei den weihnachtlichen Gedichten und Geschichten, die 

vorgelesen wurden. Adventliche Geigenklänge verzauberten 
unsere Bewohner*innen im Kaffeehaus. Bei den Klängen von 
Herrn Kemmer hörten alle konzentriert zu und genossen die 
musikalisch-vorweihnachtliche Atmosphäre sehr. 
 

 
 

Am 5. Dezember fand unser Weihnachtsmarkt statt. Unsere 
Bewohner*innen hatten sehr viel Spaß beim Stöbern an den 
jeweiligen Ständen, wo es allerlei schöne und leckere Dinge 
gab. Und so wurde fleißig gekauft. Einen heißen Glühwein ha-
ben sich unsere Bewohner*innen ebenfalls schmecken lassen. 
 

 
 

Etwas ganz Besonderes gab es zum Nikolaustag - denn an 
diesem Tag fand das Nikolaus-Schaukochen für unsere Be-
wohner*innen statt. Unser Koch Benjamin erklärte und zeigte 
zunächst alle Koch-Schritte sowie die leckeren Zutaten für die-
ses hervorragende Menü. Anschließend ließen sich alle die 
Köstlichkeiten wie Schwarzwurzelcremesuppe mit Brezel-
Croutons, Schweinefilet im Speckmantel mit Kräuterrahm-
Champignons und Käsesahne-Dessert in angenehmer Atmo-
sphäre im Kaffeehaus schmecken. 
 

In der Vorweihnachtszeit besuchten uns die Kinder aus dem 
Aumaer Kindergarten „Sonnenschein". Gemeinsam mit den 
Bewohnern*innen wurde gesungen, vorgelesen und Sport ge-
macht. Dabei kam das Schwungtuch zum Einsatz und es wur-
de auch Ball gespielt. Alle hatten dabei sehr viel Spaß und so 
wurde sehr viel gelacht. 
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Am 17. Dezember waren die Schüler*innen der 4. Klasse aus 
der Aumaer Grundschule zu Besuch im Pflegezentrum. Sie 
haben unseren Bewohnern*innen ein tolles Programm gebo-
ten. Da waren die Freude und Begeisterung sehr groß. Auch 
kreativ waren alle zusammen tätig - mit jeder Menge Spaß. 
 

 
 

Zur geselligen Weihnachtsfeier hatten unsere Bewohner*innen 
sehr viel Spaß und Freude. Bei guter musikalischer Unterhal-
tung von Eddy wurde geschunkelt und gesungen, was das 
Zeugt hielt. Wer wollte, konnte auch das Tanzbein schwingen. 
Für das leibliche Wohl wurde ebenfalls besten mit Kuchen, 
Stollen, Kaffee und Glühwein gesorgt. 
 

 
 

Weiter gings im Weihnachtsprogramm mit einer Kutschfahrt 
durch den Aumaer Wald. Unsere Bewohner*innen haben diese 
Rundfahrt, gut eingehüllt in wärmende Kleidung und kuschelige 
Wolldecken, sehr genossen. 
 

 
 

Der Heilige Abend im Pflegezentrum ist oft eine besondere 
Zeit, die mit viel Freude und gemeinschaftlichem Geist gefeiert 
wird. Daher besuchten auch der Weihnachtsmann und sein 
Weihnachtsengel unsere Bewohner*innen, um ihnen somit ei-
ne fröhliche und besinnliche Atmosphäre zu schaffen und die 
Geschenke zu verteilen. Alle wurden eingeladen, ihre Lieb-
lingsweihnachtsgedichte oder Weihnachtslieder vorzutragen. 
Dies bot nicht nur Unterhaltung, sondern förderte auch das 
Gemeinschaftsgefühl und erinnerte an vergangene schöne Er-
lebnisse und Traditionen. 
 

 
 

Heike Thümmler, Betreuung PZ Auma 

Kinder- und Jugendhäuser „Future“ 
 

Und wieder einmal sagen wir, wie wunderbar und herzli-
chen Dank! 
Am 16. Dezember wurde ein Teil der Geschenke, die die Mit-
glieder des Fitnessstudios bodyHOUSES in Neustadt liebevoll 
besorgt und verpackt haben, an die Kinder- und Jugendhäuser 
„Future“ in Auma übergeben. Die Freude bei den Kindern war 
riesig! Die Geschenkübergabe der Wunschbaum-geschenke-
Aktion im Kaufland Zeulenroda folgte am 19. Dezember - unse-
re Kinder und Jugendlichen der Kinder- und Jugendhäuser 
"Future" in Auma-Weidatal bedanken sich auch hier ebenso 
recht herzlich für die tollen Präsente! 
 

 
 

 
 

Text/Foto: Peter Dorn  

 
 

Gastfamilien gesucht: 
 

Eine internationale Begegnung zu Hause ermöglichen 
 

Geborgenheit und interkulturellen Austausch - das können 
Familien in Auma-Weidatal auch 2025 wieder erleben, indem 
sie Gastfamilie für internationale Schüler*innen werden. Rund 
220 Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren reisen im Februar 
und September mit der 
gemeinnützigen Aus-
tauschorganisation AFS 
Interkulturelle Begeg-
nungen e.V. nach 
Deutschland. In einer 
Gastfamilie erleben die 
Schüler*innen den All-
tag, die Kultur und die 
Sprache hautnah und 
entwickeln sich dabei 
persönlich weiter. Dabei entstehen oft Freundschaften, die ein 
Leben lang halten. 
 

Bürgermeister Dirk Rüdiger ruft Familien aus Auma-Weidatal 
auf, Jugendlichen aus aller Welt eine vorübergehende Heimat 
zu geben - sei es für einige Wochen oder bis zu einem Jahr. 
„Die Aufnahme eines Gastkindes bietet eine bereichernde Per-
spektive auf den eigenen Alltag und fördert die interkulturelle 
Verständigung in unserer Gemeinschaft“, betont Frank 
Schmidt. „Wer ein Gastkind aufnimmt, schenkt nicht nur Ge-
borgenheit, sondern erlebt auch eine Weltreise in den eigenen 
vier Wänden.“ 
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Vielfalt und Offenheit sind gefragt 
Gastfamilien bei AFS sind so vielseitig wie das Leben: Ob 
Groß- oder Kleinfamilie, Paare mit oder ohne Kinder, Alleiner-
ziehende, gleichgeschlechtliche Paare oder Senioren - alle, die 
Neugier und Gastfreundschaft mitbringen, sind willkommen. 
Erforderlich sind nur ein großes Herz, ein freies Bett und Of-
fenheit für eine andere Kultur. Die Aufnahme kann ab sechs 
Wochen bis zu einem Jahr erfolgen. AFS begleitet und betreut 
die Gastfamilien dabei engmaschig: Neben ehrenamtlichen 
Ansprechpersonen vor Ort steht die AFS-Geschäftsstelle über 
eine 24/7-Hotline zur Verfügung. In besonderen Fällen ist ein 
Zuschuss zu den Haushaltskosten möglich. 
 

Interesse geweckt? 
Jetzt Gastfamilie werden und weltweit vernetzen! 
Familien, die Teil dieser interkulturellen Erfahrung werden 
möchten, können sich direkt an AFS Interkulturelle Begegnun-
gen e.V. wenden. 
 

Weitere Informationen unter: www.afs.de/gastfamilie - telefo-
nisch unter 040 399222-90 oder per E-Mail an gastfami-
lie@afs.de 
 

Ruhestand 
 

Ihr Schornsteinfegermeister Holger Klausnitzer verabschiedet 
sich zum 01.01.2025 in den Ruhestand. Es ergibt sich daraus 
eine neue Zuständigkeit wie folgt: 
 

Die Ortschaften Döhlen und Göhren werden vom Schornstein-
fegermeister Frank Jensch bearbeitet. Tel.: 0170-2419080 
 

Die Ortschaften Staitz, Wöhlsdorf, Wiebelsdorf und Pfersdorf 
werden vom Schornsteinfegermeister Oliver Rusche bearbei-
tet. Tel.: 0151-52892180 
 

Schornsteinfegermeister Holger Klausnitzer 
Siedlung 16, 07958 Hohenleuben, Tel: 036623/23602 
 
 

 

Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen erfolgt immer unter Vorbehalt. 
 

Datum/Uhrzeit Veranstaltung 

 

18.01. 
16:00 Uhr 

 

Tannenbaumverbrennung 
Sportplatz Auma 
Feuerwehrverein Auma-Weidatal 
OT Auma e.V./ 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Fußball 
 

 

30.01. 
18:00 Uhr 

 

Einwohnerversammlung Muntscha, 
Krölpa, Wenigenauma, Zickra 
Gemeindehaus Wenigenauma 
Ortschaftsbürgermeisterin Auma 
 

 
 

01.02. 
17:00 Uhr 

 

Tannenbaumverbrennung 
Gütterlitz Dorfplatz 
FFW Gütterlitz 
 

 

17.02. 
13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

22.02. 
14:00 Uhr 
Einlass: 
13:00 Uhr 
 

 

Rentnerfasching,  
Gaststätte „Zum Taubenschlag“ Staitz, 
Wöhlsdorfer Faschingsverein e.V. 

 

22.02. 
20:00 Uhr 
Einlass: 
19:00 Uhr 
 

 

1. Abendveranstaltung, 
Gaststätte „Zum Taubenschlag“ Staitz, 
Wöhlsdorfer Faschingsverein e.V. 

 

24.02. 
13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 
 

01.03 
14:00 Uhr 
Einlass: 
13:00 Uhr 
 

 

Kinderfasching 
Gaststätte „Zum Taubenschlag“ Staitz, 
Wöhlsdorfer Faschingsverein e.V. 

 

01.03. 
20:00 Uhr 
Einlass: 
19:00 Uhr 
 

 

2. Abendveranstaltung, 
Gaststätte „Zum Taubenschlag“ Staitz, 
Wöhlsdorfer Faschingsverein e.V. 

 

03.03. 
13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den 
Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

10.03. 
13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den 
Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

16.03. 
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Sonderausstellung „100 Jahre Ambi“ 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

17.03. 
13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den 
Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

24.03. 
13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den 
Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

31.03. 
09:00 Uhr bis 
11:30 Uhr 

 

Binden des Osterbrunnen 
Bauhof der Stadt Auma-Weidatal,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 
 

01.04. 
09:00 Uhr bis 
11:30 Uhr 

 

Binden des Osterbrunnen 
Bauhof der Stadt Auma-Weidatal,  
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

04.04. 
 

Aufstellen des Osterbrunnen 
Markt 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

13.04. 
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Sonderausstellung „100 Jahre Ambi“ 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

17.04. 
20:00 Uhr 

 

LIVE-MUSIK mit Carly Peran 
Einlass ab 18:00 Uhr 
Vereinshaus Muntscha 
 

 

26.04. 
13:30 Uhr 

 

Musikalischer Osterspaziergang 
Am Sophienbad 
Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

11.05.  
10:30  

 

Veranstaltung zum Frauentag 
im Pfarramt Auma 
Kirchgemeinde Auma 

 
 

07.06. 
 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 

08.06. 
 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, Abteilung Handball 
 

 

13.06. 
19:00 Uhr 

 

Sommerhofkonzert 
vor der Kirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

27.07. 
13:30 Uhr 

 

44. Wenigenaumaer Ponyshow 
Wenigenauma Turnierplatz 
Ponysportverein Wenigenauma e.V. 
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